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mit Ortsteil 
Wüstenbrand

Anzeige

Das Ausstellungsprojekt der amerikanischen Künstlerin 
Andrea Myers aus Ohio, USA verspricht eine textilkünst-
lerische Auseinandersetzung mit der Vergangenheit und 
Gegenwart. Sie war 2018 Stipendiatin des Künstleraus-
tauschprogrammes zwischen Columbus Ohio und dem 
Freistaat Sachsen. Ihre verwendeten Materialien sind zum 
großen Teil technische Textilien. Für das Projekt in unserm 
Haus haben wir ihr ein Konvolut von technischen Textilien 
auch aus unserer Region Westsachsen zur Verfügung 
gestellt, die sie in ihre textilen Wandobjekte in Patchwork 
Art mit einarbeitet. Ein besonderes Kunstwerk entstand 
hier vor Ort im Museum. Es setzt sich auseinander mit 
den Ereignissen der Friedlichen Revolution im November 
1989. Bilder von der Erstürmung der Berliner Mauer durch 
DDR-Bürger in Jeansbekleidung gingen damals um die 
ganze Welt. Aus alten Jeanshosen setzt Andrea Myers 
dieses Szenario in eine textilkünstlerische Aussage um. 
Die expressive Ausstellungskraft ihrer Textilkunst sowie die 
Verwendung von technischen Textilien sind ein großartiger 
Auftakt unseres Ausstellungsprogrammes im Rahmen des 
Jahres der Industriekultur 2020.

Öffnungszeiten Textil- und Rennsportmuseum: 
Dienstag bis Sonntag 13:00 – 17:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

(COLUMBUS, OHIO / USA) 

ANDREA 
MYERS

NEON 
SPEED

AUSSTELLUNG 
8/2‒19/4 2020

TEXTIL- UND 
RENNSPORT

-MUSEUM 
09337 

HOHENSTEIN
-ERNSTTHAL

Fördererung

Veranstalter

Kooperation

Aktuelle Sonderausstellung 
„Neon Speed“
von Andrea Myers (Columbus, USA) 
vom 08.02. bis 19.04.2020
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Am 17. Dezember waren die 26 jüngsten Hohenstein-Ernstthaler mit 
ihren Eltern in den historischen Ratssaal des Rathauses zur Übergabe des 
Willkommenspaketes eingeladen.
Im Rahmen einer Feierstunde überreichte Oberbürgermeister Lars Kluge 
gemeinsam mit Herrn Degenkolb, Geschäftsstellenleiter der Sparkasse 
Chemnitz in Hohenstein-Ernstthal, den jungen Familien ein Begrüßungs-
geschenk.
Dieses beinhaltet seitens der Stadt einen 50,00 Euro-Einkaufsgutschein 
für die Geschäfte der Innenstadt sowie eine Gutscheinkarte für das HOT 
Badeland im Wert von ebenfalls 50,00 Euro. 
Die Stadtbibliothek Hans Zesewitz ergänzt einen Gutschein für ein Jahr 
lang kostenlosen Lesespaß.

Stadt begrüßt Neugeborene

Die Sparkasse Chemnitz beteiligt sich mit einem Spargeschenkgutschein 
und eigenen Präsenten an der Aktion. Die Sterntaler GmbH aus Wüsten-
brand hält u. a. einen Gutschein bereit. Außerdem spendiert Parker‘s 
Pizza aus Wüstenbrand einen Verzehrgutschein. Der „Holzwurm“ aus 
Wüstenbrand sponsert eine kleine Aufmerksamkeit.

Wir freuen uns auf die neugeborenen Hohenstein-Ernstthaler im nächsten 
Quartal!
Die Eltern erhalten zu gegebener Zeit eine entsprechende Einladung.

Auf diesem Weg gratulieren wir noch einmal ganz herzlich zum Nachwuchs 
und wünschen den Familien alles Gute!
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Auf Initiative des städtischen Bauhofes wird derzeit der Einsatz eines 
Elektrofahrzeuges getestet. Bis Mitte dieses Jahres unterstützt ein VW 
e-up! die Mitarbeiter des Stadtbauhofes bei organisatorischen Aufgaben. 
Geladen werden kann das Fahrzeug direkt vor Ort.
Im Bild: OB Lars Kluge und Enrico Dietz vom Stadtbauhof bei der Fahr-
zeugeinweihung im Dezember.

Nach erfolgter Praxisrenovierung im vergangenen Jahr besuchte im Dezember 
Oberbürgermeister Lars Kluge die Lindenpraxis von Dipl.-Med. Stefan Küttner 
im Ortsteil Wüstenbrand, Bahnhofstraße 11. Die internistisch ausgerichtete 
Hausarzt-Praxis ist eine Nebenstelle der Poliklinik gGmbH Chemnitz.
Unter anderem wurde der Empfangsbereich modernisiert und erhielt eine 
Glaswand, der Schallschutz wurde verbessert und ein behindertengerechter 
Zugang geschaffen. Modernste EDV-Technik sowie optimierte Arbeitsab-
läufe unterstützen den Praxisalltag. Zusätzlich erfolgt die Betreuung der 
Heime in Wüstenbrand. Eine gegenseitige Vertretung wird mit Dr. med. 
Jürgen Rietzschel (Praxis in der Stadtpassage) gewährleistet.

Unter dem Leitwort „Segen bringen, 
Segen sein. Frieden! Im Libanon und 
weltweit“ waren die Sternsinger der 
katholischen Pfarrgemeinde St. Pius X. 

am 9. Januar unter anderem auch zu Gast im Rathaus von Hohenstein-Ernstthal 
und wurden von den Mitarbeitern der Stadtverwaltung herzlich empfangen. 
Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+20“ sowie mit Liedern und Gedichten 
überbrachten die Kinder in den Gewändern der Heiligen Drei Könige den Segen 
„Christus segne dieses Haus“ für das Jahr 2020 und sammelten Spenden für 
Not leidende Kinder auf der ganzen Welt.

Was bei uns sonst noch los war
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Live
in concert.

28.02.2020 – 26.06.2020
Fotografie Andreas Tittmann

19:00 Uhr

 

WWW.REPORTER-OHNE-GRENZEN.DE/SPENDEN

DAS WÄRE DEIN LEBEN OHNE PRESSEFREIHEIT.

DER WETTERBERICHT.
IN DER ZEITUNG STIMMT NUR
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Kurzbericht über die 4. ordentliche Stadtratssitzung am 26. November 2019

Zur Stadtratssitzung waren 21 Stadträtinnen und Stadträte erschienen.

Vor dem eigentlichen Sitzungsbeginn erfolgte die Auszeichnung von 
Nachwuchsleistungssportlern unserer Stadt. Hierzu begrüßte der OB Herrn 
Hofmann als Vertreter des Kreissportbundes Zwickau, welcher die Auszeich-
nungen vornahm. Geehrt wurden 3 Tischtennisspieler vom SV Sachsenring für 
ihre besonderen Leistungen. So erhielten Mark Wiese, Christian Hornbogen 
und Karl Zimmermann eine fi nanzielle Unterstützung für ihre sportlichen 
Leistungen sowie ihr Engagement.

Am 01. September 2019 des vergangenen Jahres fand die Oberbürgermei-
sterwahl in unserer Stadt statt. Das Landratsamt des Landkreises Zwickau 
stellte die Gültigkeit der Wahl von Herrn Lars Kluge zum Oberbürgermeister 
der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal fest.

Im weiteren Sitzungsverlauf übergab Herr Kluge an dieser Stelle die Leitung 
der Sitzung an Herrn Stadtrat Trinks zur Wahl eines Mitgliedes des Stadt-
rates für die Verpflichtung und Vereidigung des Oberbürgermeisters. 
Herr Trinks informierte die Stadträte, dass Herr Dr. Stiegler als derzeit ältester 
Stadtrat die Verpfl ichtung und Vereidigung von Herrn Kluge vornehmen 
sollte. Zu dieser Verfahrensweise wurde sich einstimmig in der vergangenen 
Sitzung des Verwaltungsausschusses verständigt. Da es seitens der Stadträte 
keine weiteren Vorschläge dazu gab, schlug Herr Trinks vor, eine offene Wahl 
durch Handzeichen von Herrn Dr. Stiegler vorzunehmen.

Nachdem Herr Dr. Stiegler einstimmig gewählt wurde, nahm er die Verpflich-
tung und Vereidigung von Herrn Lars Kluge gemäß § 51 Abs. 6 der Säch-
sischen Gemeindeordnung vor. Abschließend wünschten Herr Dr. Stiegler und 
Herr Trinks als Vorsitzender der CDU-Fraktion des Stadtrates Herrn Kluge für 
seine Tätigkeit als Oberbürgermeister alles Gute und überreichten ihm Blumen.
Herr Trinks übergab die Leitung der Stadtratssitzung zurück an den Oberbür-
germeister, Herrn Kluge.

Unter dem Tagesordnungspunkt  - Informationen des Oberbürgermei-
sters – berichtete dieser über einige ausgewählte Veranstaltungen in der 
nächsten Zeit sowie über Verkehrsraumeinschränkungen größeren Ausmaßes 
im Stadtgebiet.
Weiterhin informierte der OB die Stadträte bezüglich eines Hinweises von 
Herrn Zilly in der letzten Stadtratssitzung zur eventuellen Änderung unserer 
Polizeiverordnung. Von der Landesdirektion Sachsen liegt ein Schreiben vom 
04.11.2019 zur rechtlichen Bewertung der Fortgeltung von bestehenden 
Polizeiverordnungen nach in Kraft treten des Sächsischen Polizeibehörden-
gesetzes vor. Daraus geht hervor, dass eine Änderung der Polizeiverordnung 
der Großen Kreisstadt Hohenstein-Ernstthal nicht notwendig ist.

Im TOP 7 – Informationen des Ortsvorstehers von Wüstenbrand – infor-
mierte Ortsvorsteher Herr Küttner über die vergangene Ortschaftsratssitzung 
am 18.11.2019. Schwerpunkte waren die Planung und Durchführung des 
Weihnachtsmarktes auf dem Gelände der Grundschule Wüstenbrand. Wei-
terhin wurde beraten zur Parksituation Lindenhofweg. Der Ortschaftsrat 
favorisierte das Markieren der Parkfl ächen und das  Beibehalten des verkehrs-
beruhigten Bereiches. Abschließend gab es zur Sitzung Informationen zum 
Bauvorhaben Ausbau der Waldenburger Straße im Ortsteil.

Zu TOP 8 der Tagesordnung – Anfragen der Bürger und Stadträte – 
erkundigte sich ein Bürger, wann die nächste Einwohnerversammlung in 
Hohenstein-Ernstthal stattfi ndet.
Zwischenzeitlich erfolgte die Festlegung und Bekanntgabe des Termins für 
Montag, den 27.01.2020, 18.00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-
Ernstthal.

Der Bürger fragte weiterhin, was dagegen spricht, dass für die Stadt Hohen-
stein-Ernstthal ein „Umweltnotstand“ ausgerufen wird. Als Grund hierfür 
wäre die jahrelange Lärmbelastung der Bürger durch das VZS zu sehen. Das 
Gutachten eines Ingenieurbüros liegt nunmehr vor. Der Bürger zweifelt jedoch 
die Unabhängigkeit dieses Gutachtens an und hob nochmals die extreme 
Lärmbelastung zur Veranstaltung der GT Masters hervor. Seiner Meinung nach 
kommt das Landratsamt hier seiner Kontrollpfl icht nicht nach. Auch sieht der 
Bürger die in der letzten Stadtratssitzung erhaltene Antwort zur Lautstärke 
am Tag des sogenannten „Oktoberfestes“ auf dem Gelände des Sachsenrings 
bzw. des Voice of Art Festivals auf dem Pfaffenberg als nicht befriedigend an.

Ein weiterer Bürger kritisierte ebenfalls die Lärmbelästigung, hervorgerufen 
durch das „Oktoberfest“ auf dem Gelände des Sachsenrings. Er hat das Gefühl, 
als würden wir uns in einem rechtsleeren Raum befi nden. Trotz Alarmierung 
der Polizei in den späten Nachtstunden erfolgte keine Lärmreduzierung. Er 
kann nicht verstehen, warum die Musik zumindest nicht ein kleines Stück 
leiser gestellt werden konnte.
Der OB verwies hierzu nochmals auf seine Entschuldigung in der vergangenen 
Stadtratssitzung. Die Stadt hatte bisher großes Interesse, dass es für unsere 
Bürgerinnen und Bürger zahlreiche Veranstaltungen gibt und unterstützt 
deren Durchführung sehr gern. Wenn die Mehrheit der Bevölkerung diese 
Feste ablehnt, dann können sie in dieser Art zukünftig eben nicht mehr 
stattfi nden. Am Festival Voice of Art an einem Wochenende im Jahr auf dem 
Pfaffenberg sollte jedoch nach Möglichkeit weiter festgehalten werden, es sei 
denn, dass auch hier eine Mehrheit die Durchführung des Festes für unsere 
Jugendlichen komplett ablehnt. Zum Thema „Umweltnotstand“ könnte bei 
Einverständnis des Bürgers eine gemeinsame Beratung beim OB stattfi nden, 
um entsprechende Inhalte zu besprechen.

Eine Hohenstein-Ernstthalerin bemängelte die Verunreinigung durch Plakatie-
rung im Bereich Dresdner Straße 34/36. Plakate sind hier nur teils angebracht, 
Reste abgerissen bzw. werden überhaupt nicht wieder abgenommen.
Der OB kündigte an, diesen Hinweis an die Wohnungsgesellschaft Hohenstein-
Ernstthal mbH als Eigentümer des Gebäudes Dresdner Straße 34 weiterzu-
leiten. Alle unsachgemäßen Plakatierungen können jedoch nicht entfernt 
werden, da es sich in vielen Fällen um private Flächen bzw. Gebäude handelt 
und die Stadt keinen Einfl uss auf Privatbesitz hat.

Herr Pfarrer Nötzold verwies in seinem Redebeitrag auf das seiner Meinung 
nach provokante Auftreten der AfD-Stadträte zur Gedenkveranstaltung 
anlässlich des Volkstrauertages am Denkmal am Silbergäßchen. Zur Ver-
anstaltung wurden seitens des AfD-Fraktionsvorsitzenden Strophen eines 
Gedichtes vorgetragen, welches auch von politischen Gruppierungen, wie 
der rechtsextremistischen Kleinstpartei „Der III. Weg“ verwendet wird. Herr 
Nötzold beobachtet die Entwicklung seit geraumer Zeit mit großer Sorge. Der 
OB kann den Inhalt des Gedichtes nicht bewerten. Er führte aber aus, dass 
der Redebeitrag für ihn überraschend kam und nicht mit ihm abgestimmt 
war und dass zukünftig zu städtischen Veranstaltungen unangemeldete 
Redebeiträge nicht zugelassen bzw. unterbunden werden.

Stadtrat Herr H. Pfau widersprach Herrn Nötzold und verwies darauf, dass 
der vorgetragene Text moralisch nicht bedenklich sei. Sollte dies der Fall sein, 
sollte Herr Pfarrer Nötzold Anzeige erstatten. Schlimm fand Herr Pfau die 
Beschädigung des niedergelegten Kranzes der AfD am Denkmal.

Ein Bürger fragte, ob die Beleuchtung im Parkbereich des Fuchsgrundes abge-
schaltet oder defekt ist. Der Sachverhalt wird geprüft und zuständigkeitshalber 
an den Zweckverband Stadtbeleuchtung weitergeleitet.

Stadtrat Herr Röder berichtete, dass auf dem Gelände des Autohauses in 
Wüstenbrand Richtung Grüna Erdaushub abgelagert wurde. Er möchte 
wissen, ob dies genehmigt worden ist und wenn ja, ob es eine Nieder-
schrift dazu gibt. Auch hier wird der Sachverhalt vom zuständigen Fachamt 
geprüft bzw. ist zu recherchieren, ob diese Erdablagerungen überhaupt 
zulässig sind.
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Stadtrat Herr Bernhardt hinterfragte, wie es zu den neu festgelegten Öff-
nungszeiten des Bürgerbüros gekommen ist und ob diese Zeiten eventuell 
zu einem späteren Zeitpunkt wieder erhöht werden. Der OB führte aus, 
dass es sich um geringfügige Kürzungen der Sprechzeiten handelt. Das 
Bürgerbüro ist Montag bis Samstag weiterhin ohne Schließtag geöffnet. 
Die neuen Zeiten gelten bis auf weiteres und haben personelle bzw. krank-
heitsbedingte Gründe. Selbstverständlich ist der Verwaltung daran gelegen, 
diese Öffnungszeiten so schnell wie möglich wieder zu erhöhen.

Stadtrat Herr Weiß wollte wissen, welche Tagesordnung zur bevorstehenden 
Einwohnerversammlung im Januar 2020 vorgesehen ist. Der OB schlug fol-
gende Tagesordnungspunkte vor:
● Filmischer Jahresrückblick 2019
● Informationen des OB zum Haushaltsjahr 2020
●  Anfragenbeantwortung.

Stadträtin Frau Mühleisen stellte die Frage, ob die Parkplatzsituation im Bereich 
des neu eröffneten EDEKA-Marktes bzw. die Zufahrt zur EDEKA vom Bahnhof 
kommend so bleibt. Der OB bestätigte dies.

Stadtrat Herr Küttner informierte, dass auf einem Teil des Platzes des ehema-
ligen Volkshauses von der Fa. Straubelt Schüttgüter in Mengen abgelagert 
werden und fragte, wie lange das noch so gehen soll. Stadtrat Herr Röder 
ergänzte dazu, dass die Nutzung als Parkfl äche auf dem gesamten Gelände 
nicht mehr möglich sei, nicht nur auf einem Teil.
Durch die Verwaltung ist zu prüfen, ob der Platz vertragsgemäß genutzt wird.

Stadtrat Herr K. Pfau erkundigte sich, ob es möglich ist, zukünftig nachts 
die Ampelanlagen in unserem Stadtgebiet abzuschalten. Hierzu erfolgt eine 
Recherche durch das Straßenverkehrsamt.

Im Hauptteil der Stadtratssitzung wurden 4 Beschlussvorlagen beraten.

1. Feststellung des Jahresabschlusses für das Haushaltsjahr 2014
Durch den OB erfolgte der Hinweis, dass die Vorlage ausführlich im nichtöffent-
lichen Teil der Sitzung des Verwaltungsausschusses durch Frau Neumann vom 
Rechnungsprüfungsamt der Stadt Zwickau vorgestellt wurde. Mit Prüfbericht 
vom 23.10.2019 erteilte das Rechnungsprüfungsamt einen uneingeschränkten 
Prüfungsvermerk.
Der Stadtrat beschloss einstimmig mit 5 Enthaltungen den Jahresabschluss für 
das Haushaltsjahr 2014 nach erfolgter örtlicher Prüfung (Beschluss 1/4/2019).
Die Bekanntgabe erfolgte im Amtsblatt Januar 2020 auf Seite 13.

2. Sitzungsplan 2020 für den Stadtrat und seine Ausschüsse
Der OB sprach nochmals zur Vorlage. Der Wunsch der Fraktion DIE LINKE/
PRO HOT war, im Juli noch eine Stadtratssitzung einschließlich dazu-
gehörige Ausschusssitzungen einzufügen. Die bisherige Praxis, im Juli/
August keine Stadtratssitzung durchzuführen, sondern eine Sitzung des 
Technischen Ausschusses, hat sich bisher bewährt. Eine Beschlussfähigkeit 
mit 8 Mitgliedern des TA ist einfacher zu erreichen, als mit 23 Stadträten 
in der Ferienzeit.
In der anschließenden Diskussion sprachen sich die Stadträte mehrheitlich 
dafür aus, die Sitzungstermine beizubehalten. Herr Bernhardt und Herr 
Weiß fanden es sehr schade, dass ihr Vorschlag keine Berücksichtigung 
gefunden hat.
Der Stadtrat bestätigte mehrheitlich mit 4 Gegenstimmen die Sitzungs-
termine für das Jahr 2020 (Beschluss 2/4/2019).

Veröffentlicht wurden die Sitzungstermine im Amtsblatt des Monats Januar 
2020 auf Seite 13.

3. Beteiligungsverfahren zum Schulnetzplan des Landkreises Zwickau, 
Fachteil allgemeinbildende Schulen
Der vorliegende Entwurf des Schulnetzplanes für den allgemeinbildenden 
Bereich stellt den Sachstand des Schuljahres 2018/2019 und die langfristige 
Entwicklung bis zum Schuljahr 2028/2029 dar. Er basiert u.a. auf vielfäl-
tigen Abstimmungen mit der Schulaufsicht, Gesprächen und Beteiligungen 
der öffentlichen Schulträger, des Kreiselternrates, Abstimmungen mit den 
benachbarten Gebietskörperschaften und berücksichtigt die Interessen der 
sonstigen Schulträger des Kreisgebietes. Mit Schreiben vom 21.10.2019 
wurde der Stadt Hohenstein-Ernstthal vom Landkreis Zwickau der Entwurf 
des Schulnetzplanes zur Verfügung gestellt. Um das gemeindliche Ein-
vernehmen herzustellen, bedarf es eines Beschlusses durch den Stadtrat.
Der Stadtrat erteilte einstimmig gemäß § 23 a Abs. 4 des Sächsischen 
Schulgesetzes sein Einvernehmen zum vorgelegten Schulnetzplan des 
Landkreises Zwickau, Fachteil allgemeinbildende Schulen (Beschluss 
3/4/2019).

4. Antrag der Fraktion DIE LINKE/PRO HOT zur Erhöhung der kommu-
nalen Semesterbeihilfe
Zum Antrag folgten ausführliche Erläuterungen durch Herrn Weiß als 
Einbringer der Vorlage.
Aus der anschließenden Diskussion ging hervor, dass die Mehrheit der 
Stadträte den eingebrachten Antrag begrüßenswert fi ndet. Stadtrat Herr H. 
Pfau stellte den Antrag auf Rückverweisung der Vorlage in den Ausschuss, 
um ein seiner Meinung nach geeigneteres Budget als das der Infrastruktur 
zu fi nden. Der OB ergänzte, dass die Verwaltung zur Auffassung gekom-
men ist, dass das vorgebrachte Budget am ehesten die fi nanzielle Erhöhung 
abdecken kann. Eine Deckung ist nur über den Ergebnishaushalt möglich.
Der Antrag von Herrn H. Pfau, die Vorlage zurück in den VA zu verweisen, 
wurde mit 5 Ja-Stimmen und 17 Nein-Stimmen abgelehnt.
Einstimmig mit 5 Enthaltungen beschloss der Stadtrat, dass
● die kommunale Semesterbeihilfe von derzeit 70,00 EUR auf 100,00 EUR 

je Antrag ab Januar 2020 angehoben wird,
● das spezifi sche Budget von derzeit 8.000 EUR, um 3.000 EUR auf 

11.000 EUR für das Haushaltsjahr 2020 erhöht wird 
 (Beschluss 4/4/2019).

Am Schluss der Sitzung informierte Bauamtsleiter Herr Weber unter dem 
Tagesordnungspunkt – Etwaige weitere Angelegenheiten - zum aktu-
ellen Stand der Bauarbeiten am Karl-May-Haus. 
Die Zuschlagserteilung für das größte Los der Erdarbeiten und den Rohbau 
ist für die Stadtratssitzung am 28.01.2020 vorgesehen. Die Bauarbeiten 
für die Giebelunterfangung sind seit 25.11.2019 angelaufen. Es ist davon 
auszugehen, dass die Bauarbeiten in ca. 5 Wochen abgeschlossen sind, 
sofern kein Wintereinbruch kommt. Falls auch bei der zweiten Ausschrei-
bung keine realistische Bausumme durch einen Bieter erreicht wird, die der 
Kostenschätzung der Stadt zumindest nahe kommt, könnte das gesamte 
Projekt auf Wunsch des Stadtrates beendet werden. Es müssten dann alle 
bisher ausgegebenen Gelder und gefl ossenen Fördermittel zurückgezahlt 
werden. Ebenso wären der zweite Rettungsweg und die angestrebte 
Barrierefreiheit des Karl-May-Hauses nicht gegeben. Ziel sollte deshalb 
sein, selbst wenn eine Kostensteigerung im Rahmen erfolgen würde, das 
Vorhaben weiter zu verfolgen, da diese Maßnahme mit einer 90 %igen 
Förderung von Bund und Land unterstützt wird.

Der Einladung zur letzten Stadtratssitzung im Jahr 2019 waren 22 Stadt-
rätinnen und Stadträte gefolgt.

Unter dem Tagesordnungspunkt – Informationen des Oberbürgermei-
sters – berichtete dieser über einige ausgewählte Veranstaltungen in 
der nächsten Zeit sowie über Verkehrsraumeinschränkungen größeren 
Ausmaßes in unserem Stadtgebiet. 

Weiterhin gab der OB Hinweise zur Ehrenamtskarte. Als Zeichen des 
Dankes und der Anerkennung gibt es auch in Hohenstein-Ernstthal die 
Ehrenamtskarte für ehrenamtlich engagierte Bürger. Mit dieser können 
zahlreiche Ermäßigungen und Angebote im Freistaat Sachsen genutzt 
werden. Auch das Textil- und Rennsportmuseum, das HOT-Badeland, das 
Karl-May-Haus und das Kino sind Kooperationspartner der Ehrenamtskarte 
und gewähren den Inhabern ermäßigte Eintrittspreise. Anträge für die 

Ausstellung der Karte erhalten Sie im Sachgebiet Jugend und Soziales in 
der Stadtverwaltung.

Abschließend erfolgten Erläuterungen zum aktuellen Stand der Baumaß-
nahme Karl-May-Haus durch Bauamtsleiter Herrn Weber. Die Giebelsiche-
rung und Unterfangung sind beendet. Die wiederholte Ausschreibung 
der Lose für Erdarbeiten und Rohbauarbeiten wurde vorbereitet und läuft 
derzeit gut an. Am 28.01.2020 sollen in der Stadtratssitzung die Auftrags-
vergaben beschlossen werden. Die Wiedereröffnung des Karl-May-Hauses 
nach den Sicherungsarbeiten erfolgt im Januar 2020.

Im TOP 6 – Informationen des Ortsvorstehers von Wüstenbrand – zog 
Ortsvorsteher Herr Küttner Bilanz zum durchgeführten Weihnachtsmarkt 
in der Grundschule Wüstenbrand. Dieser war gut besucht und wieder ein 
voller Erfolg. Weiterhin informierte Herr Küttner, dass das neue Kletterge-

Kurzbericht über die 5. ordentliche Stadtratssitzung am 17. Dezember 2019
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rüst im Hof der Grundschule aufgebaut ist und von den Kindern bereits 
gut genutzt wird.

Zu TOP 7 – Anfragen der Bürger und Stadträte – bezog sich Stadtrat 
Herr Zilly in seiner Anfrage auf einen kürzlich in der Freien Presse erschie-
nenen Artikel zu den Gewerbesteuereinnahmen, aufgeschlüsselt nach den 
umliegenden Städten und Gemeinden. Er fragte, warum hier Hohenstein-
Ernstthal nicht dabei war. Der OB informierte, dass in unserer Verwaltung 
keine Anfrage seitens der Presse eingegangen ist und es auch keine Un-
klarheiten bei der Gewerbesteuer in unserer Stadt gibt.

Stadtrat Herr Bernhardt wollte wissen, wann der Geldautomat der Spar-
kasse neben dem Aldi-Markt wieder in Betrieb genommen wird. Der OB 
verwies darauf, dass es sich hier um eine Immobilie der Sparkasse handelt 
und der Verwaltung hierzu nichts bekannt ist.

Ein weiterer Hinweis von Herrn Bernhardt erfolgte zur seiner Meinung nach 
zu steilen Zufahrt im Kreuzungsbereich Ernst-Thälmann-Siedlung auf die 
Talstraße. Hier würden teilweise Autos aufsitzen. Dem OB ist die Thematik 
nicht bekannt. Der Sachverhalt wird geprüft.

Stadtrat Herr Lötzsch berichtete, dass derzeit der Platz des ehemaligen Volks-
hauses von sehr vielen Baufahrzeugen genutzt wird. Um die dadurch entste-
henden Straßenverschmutzungen so gering als möglich zu halten, sollte durch 
die verantwortliche Baufi rma freitags die Straße gekehrt werden. Bauamtsleiter 
Herr Weber erklärte, dass dieser Umstand durch die Straßenbaumaßnahme 
der Waldenburger Straße begründet ist. Die Freihaltung des Platzes für die Zeit 
der Durchführung des Winterfeuers der FFW wird veranlasst.

Stadtrat Herr Pfau fragte zum Finanzausgleichsgesetz an. Er wollte wissen, 
warum die CDU-Fraktion im Kreistag für eine Erhöhung der Kreisumlage ge-
stimmt hat und ob es hier nicht Interessenkonfl ikte gibt. Der OB antwortete, 
dass jeder Stadtrat, der auch Kreisrat ist, selbst für sich entscheiden muss, 
ob für ihn ein Interessenkonfl ikt vorliegt. Zum Abstimmungsverhalten der 
Kreisräte kann Herr Kluge keine Aussage treffen.

Im weiteren Sitzungsverlauf nahmen die Stadträte eine Informationsvor-
lage über die Umschuldung von Darlehen zur Kenntnis. Darin wurde der 

Stadtrat über die Annahme des Angebotes der Sparkasse Chemnitz vom 
03.12.2019 für ein fest verzinstes Ratendarlehen in Höhe von 1.200.000,00 
EUR im Rahmen einer Umschuldung zum 30.12.2019 informiert.

Im Hauptteil der Sitzung wurden die folgenden zwei Vorlagen beschlossen:

1. Beschluss über den forstlichen Wirtschaftsplan 2020 für den Körper-
schaftswald der Stadt Hohenstein-Ernstthal
Die Stadt Hohenstein-Ernstthal ist Eigentümerin von derzeit ca. 68 ha Wald-
fl ächen, wovon ca. 65 ha als bewirtschaftete Flächen gelten. Gemäß Säch-
sischem Waldgesetz besteht für Gemeinden als Körperschaften alljährlich die 
Pfl icht, über den Wirtschaftsplan zu beschließen. Zielstellung ist, ein alljährlich 
ausgeglichenes Betriebsergebnis zu erzielen. Das wurde in den letzten Jahren 
trotz Schäden wegen schwerer Stürme und Niederschlagsarmut erreicht. Im 
Stadtwald Hohenstein-Ernstthal sind seit 2018 bisher ca. 1.000 Festmeter 
Schadholz angefallen, für 2020 sind voraussichtlich weitere 560 Festmeter 
zu erwarten. Der Absatz für Schadholz wird in den kommenden Jahren sehr 
schwierig werden oder gar nicht mehr möglich sein. Schon wegen der be-
hördlichen Verpfl ichtung, Schadholz aus den Waldbeständen zu entfernen, 
ist von einem negativen Ergebnis für den Wirtschaftsplan auszugehen.
Der Stadtrat beschloss einstimmig den forstlichen Wirtschaftsplan für den 
Körperschaftswald der Stadt Hohenstein-Ernstthal für das Haushaltsjahr 
2020, aufgestellt vom Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Chemnitz, 
am 08.11.2019 (Beschluss 1/5/2019).

2. Bewilligung der Zahlung eines Investitionszuschusses zur Neuher-
stellung des Spielplatzes im Hort „Schlumpfhausen“ in Trägerschaft 
des AWO KV Zwickau e.V., Reichenbacher Straße 67 in 08056 Zwickau
Im Hort „Schlumpfhausen“ wurde die derzeitige Hangrutsche aufgrund von 
starken Abnutzungserscheinungen seitens des TÜV bemängelt, so dass das 
Spielgerät gesperrt werden musste. Die Neuherstellung des Spielplatzes wird 
durch den Träger der Einrichtung durchgeführt und durch die Stadt in Form 
eines Investitionszuschusses fi nanziert. Der Träger beteiligt sich mit einem 
Eigenanteil in Höhe von 10 % an der Maßnahme.
Der Stadtrat bewilligt einstimmig die Zahlung eines Investitionszuschusses 
an den Träger des Hortes „Schlumpfhausen“, AWO KV Zwickau e.V., Rei-
chenbacher Straße 67 in 08056 Zwickau, in Höhe von 22.458,87 EUR zur 
Neuherstellung des Spielplatzes (Beschluss 2/5/2019).

Als Zeichen des Dankes und der Anerkennung gibt es nun auch in Hohen-
stein-Ernstthal die Ehrenamtskarte für ehrenamtlich engagierte Bürger.

Mit dieser können zahlreiche Ermäßigungen und Angebote im Freistaat Sachsen 
genutzt werden. Auch das Textil- und Rennsportmuseum, das HOT Badeland, 
das Karl-May-Haus und das Kino „Capitol“ sind nun Kooperationspartner der 
Ehrenamtskarte und gewähren den Inhabern ermäßigte Eintrittspreise.
Anträge für die Ausstellung der Karte erhalten Sie im Sachgebiet Jugend- und 
Soziales, auf der Internetseite der Stadtverwaltung (https://hohenstein-ernst-
thal.de/fileadmin/user_upload/pdf/formulare/Ehrenamtskarte_Antrag_fuer_
Ehrenamtlichen.pdf) sowie auf der Internetseite des Staatsministeriums.
Die ausgefüllten und vom gemeinnützigen Träger bestätigten Anträge 
reichen Sie bitte bei folgender Stelle ein:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Jugend und Soziales
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal
Tel.: 03723 402352, E-Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Weitere Informationen sowie einen Überblick der teilnehmenden Koopera-
tionspartner fi nden Sie auf der Internetseite des Sächsischen Staatsministeriums 
für Soziales und Verbraucherschutz: www.ehrenamt.sachsen.de.

Weiterhin möchten wir darauf hinweisen, dass im Bürgerbüro der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal ebenso der Familienpass beantragt werden kann.

Einen Familienpass können erhalten:
● Eltern mit mindestens drei kindergeldberechtigten Kindern
● Alleinerziehende mit mindestens zwei kindergeldberechtigten Kindern
● Eltern mit einem kindergeldberechtigten schwerbehinderten Kind

Sehr gern wollen wir die Angebote und Vergünstigungen um weitere 
Kooperationspartner erweitern. Bitte setzen Sie sich bei Interesse mit uns 
in Verbindung!

Informationen zur Ehrenamtskarte
-
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Anlaufstelle für Anliegen Asylsuchender und Bürger ist das Büro der Dia-
konie in der Herrmannstraße 4.

Ansprechpartner in Hohenstein-Ernstthal:
Herr Rifert, Tel.: 03723 629 629 9, E-Mail: asyl.hot@diakonie-westsachsen.de

Die Kontaktdaten des Wohnprojektes „Asyl“ in Glauchau lauten:
Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Herr Michael Oehler, Otto-Schimmel-Straße 21, 08371 Glauchau
Tel.: 03763 501 358 2

Im Büro in der Herrmannstraße befi ndet sich ebenso die Integrationsbe-
ratungsstelle für anerkannte Flüchtlinge. Das Angebot richtet sich an alle 
Menschen mit Migrationshintergrund, Bürger, Helfer und Vertreter von 
Institutionen der Stadt. Durch eine kommunale Integrationskoordinato-
rin des Landkreises und eine Sozialbetreuerin der Diakonie wird hier die 
weiterführende Beratung und Integration sichergestellt.

Die Ansprechpartner sind:
Sozialbetreuerin des Diakoniewerkes Westsachsen gGmbH:
Frau Herrmann
Tel.: 03723 629 629 9, E-Mail: integration.hot@diakonie-westsachsen.de

Zur Koordination verschiedener Hilfsangebote sowie zur Vermittlung an 
den richtigen Ansprechpartner wenden Sie sich bitte an folgende Stelle:

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Sachgebiet Soziales
Tel.: 03723 402 352, E-Mail: sozialamt@hohenstein-ernstthal.de

Wenn Sie sich in der Flüchtlingshilfe ehrenamtlich engagieren wollen oder 
sich darüber informieren möchten, wenden Sie sich bitte an den Verein:
„Netzwerk Zukunft Sachsen“
www.netzwerk-zukunft-sachsen.org
Tel.: 0152 223 393 39, E-Mail: kontakt@netzwerk-zukunft-sachsen.org

Aktuelles zum Thema Asyl
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E-Mail-Adresse der Stadtverwaltung
info@hohenstein-ernstthal.de

Im Dialog
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

sollten Sie Fragen, Anregungen oder Kritik 
zu städtischen Themen und Entwicklungen 
haben, vielleicht mir auch einfach mal Ihre 
Meinung sagen wollen, dann stehe ich 
Ihnen jederzeit persönlich für ein Gespräch 
zur Verfügung.
Bitte vereinbaren Sie dazu mit meinem 
Sekretariat unter 03723-402 101 einen 
Termin.

Ihr OB Lars Kluge

Informationen
zu aktuellen Ausschreibungen

Ausschreibungen der Stadt Hohenstein-Ernstthal nach VOB/A fi nden 
Sie jederzeit auf www.hohenstein-ernstthal.de oder www.evergabe.de.

Das Stadtarchiv beteiligt sich auch dieses Jahr wieder am bundesweiten 
„Tag der Archive“. Unter dem Motto „Kommunikation – Von der Depesche 
bis zum Tweet“ laden wir alle interessierten Bürgerinnen und Bürger an 
diesem Tag in der Zeit von 09:00 – 12:00 Uhr in das Stadtarchiv, Altmarkt 
30 (Stadthaus) ein.
Passend zum Motto werden interessante Archivalien präsentiert.

Der „Tag der Archive“ ist eine Initiative des VdA – Verband deutscher 
Archivarinnen und Archivare, an der sich bundesweit mehrere hundert 
Archive beteiligen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Teilnahme des Stadtarchivs beim 
10. bundesweiten „Tag der Archive“

am 07.03.2020
„Kommunikation – Von der Depesche bis zum Tweet“

Öffentliche Zustellung
nach dem Verwaltungszustellungsgesetz 
für den Freistaat Sachsen (SächsVwZG)

Der an nachfolgende Person gerichtete Bescheid:

Herrn
Franz Götzer
Charlottenstraße 32
09337 Hohenstein-Ernstthal
Aktenzeichen: SG33-Ri0277Ri 1514.2019 BB

kann bei der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal,
Bürgerbüro, Stadthaus, Altmarkt 30, während der

Öffnungszeiten:
Montag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr 
Sonnabend 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr

von dieser oben genannten Person eingesehen werden.

Die öffentliche Zustellung ist notwendig, da der derzeitige Aufent-
haltsort des Empfängers trotz umfangreicher Prüfung nicht festgestellt 
werden konnte.

Zwei Wochen nach dem Tag des Aushangs dieser Mitteilung gilt der 
Bescheid als zugestellt (§ 15 Abs. 3 Satz 2 SächsVwZG).

Mit diesem Tag wird die Einspruchsfrist (einen Monat nach Zustellung) 
in Lauf gesetzt. 

Der entsprechende Aushang erfolgt im Schaukasten des Rathauses der 
Stadt Hohenstein-Ernstthal (Eingangsbereich) Altmarkt 41 und des Rat-
hauses Wüstenbrand (Eingangsbereich) Straße der Einheit 14.

Gleichzeitig bitten wir Mitbürger, die diesen Aushang lesen und 
Kenntnis vom Aufenthaltsort der o. g. Person haben, diese über die 
Öffentliche Zustellung zu informieren.

Tag des Aushangs: 03. Februar 2020
Tag der Abnahme: 18. Februar 2020

 Richter, 
Leiter Bürgerbüro

Sitzungstermine 
Technischer Ausschuss: 
04.02.2020, 19:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Verwaltungsausschuss:
06.02.2020, 18:00 Uhr

im Vorraum Trausaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Stadtrat:
03.03.2020, 19:00 Uhr

im Ratssaal des Rathauses Hohenstein-Ernstthal

Die Tagesordnung ist den Aushängen in den Schaukästen an den 
Rathäusern von Hohenstein-Ernstthal und Wüstenbrand zu entnehmen.

Interessierte Bürger sind zum öffentlichen Teil der Sitzungen herzlich eingeladen.
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Der ADAC Sachsen e.V. teilte für 2020 folgende Motorsportveranstaltungen 
auf dem Sachsenring mit:

08. – 10.05.2020 ADAC Sachsenring Classic
18. – 21.06.2020 ADAC Motorrad Grand Prix
02. – 04.10.2020 ADAC GT Masters

Um auch in diesem Jahr eine ordnungsgemäße Vorbereitung dieser Motor-
sportveranstaltungen zu gewährleisten, bitten wir alle Interessenten, die 
einen Campingplatz, eine vorübergehende Schank- oder Speisewirtschaft 
oder eine öffentliche Veranstaltung im Territorium der Stadt Hohenstein-
Ernstthal betreiben wollen, folgende Termine zu beachten:

Anträge zum Betreiben eines Campingplatzes zu den Motorsportver-
anstaltungen sind bitte unter Angabe:
● des Verantwortlichen (Adresse und Rufnummer),
● des Durchführungszeitraumes,
● des Standortes,
● der Platzgröße und der möglichen Stellplätze (Anzahl Zelte und Cam-

pinganhänger),
● der Anzahl der Übernachtungsgäste
schriftlich (formlos) einzureichen.

Dem Antrag ist ein Lageplan (z.B. Flurkarte) mit eingezeichneten Rettungs-
wegen, den Standorten der Energie- und Wasserversorgung und ein Sicher-
heitskonzept beizufügen.
Für die erteilten Bescheide werden Gebühren auf Grundlage des Säch-
sischen Verwaltungskostengesetzes i.V.m. der Gebührenrichtlinie der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal erhoben.

Letzter Abgabetermin:
ADAC Sachsenring Classic – 20.03.2020
ADAC Motorrad Grand Prix – 20.03.2020
ADAC GT Masters – 14.08.2020

Anzeigen über einen vorübergehenden Gaststättenbetrieb aus Anlass 
der Motorsportveranstaltungen sind spätestens 2 Wochen vor Be-
triebsbeginn, unter Angabe des Namens, Vornamens, der Anschrift, des 
Betriebsortes und der Betriebszeiten einzureichen.

Vorbereitung der Motorsportveranstaltungen am Sachsenring im Jahr 2020
Die Gemeinde bescheinigt den Empfang der Anzeige. Für diese Be-
scheinigung wird auf Grundlage des Sächsischen Kostenverzeichnisses 
eine Gebühr in Höhe von 35,00 Euro erhoben.
Ein entsprechendes Anzeigeformular ist auf der Internetseite der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal www.hohenstein-ernstthal.de unter „Formulare“ 
abrufbar.

Anzeigen zur Durchführung von Veranstaltungen zu den Motorsport-
veranstaltungen sind bitte schriftlich mittels Formular, welches Sie bei 
der Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal, Ordnungs- und Rechtsamt, 
Stadthaus Altmarkt 30, Zimmer 201 oder 202, bzw. über den Formular-
Service erhalten, einzureichen.
Der Anzeige ist auch ein Lageplan (z. B. Flurkarten mit Markierungen) 
sowie ein Sicherheitskonzept beizulegen.

Letzter Abgabetermin:
ADAC Sachsenring Classic – 20.03.2020
ADAC Motorrad Grand Prix – 20.03.2020
ADAC GT Masters – 14.08.2020

Die vollständig ausgefüllten und vom jeweiligen Betreiber unterzeichneten 
Anträge richten Sie bitte an die

Stadtverwaltung Hohenstein-Ernstthal
Ordnungsamt/Sachgebiet Ordnung und Sicherheit
Altmarkt 41, 09337 Hohenstein-Ernstthal

WICHTIG:
Nach dem jeweiligen Abgabetermin eingereichte Anträge werden 
nicht bearbeitet! Wird dem Antrag auf Campingplatz oder dem An-
trag zur Durchführung von Veranstaltungen kein Sicherheitskonzept 
beigefügt, erfolgt keine Bearbeitung!

Wir weisen darauf hin, dass durch die Antragsteller bzw. Anzeigenden, 
sofern sie nicht selbst Eigentümer sind, die Zustimmung der Grundstücksei-
gentümer für die jeweiligen Vorhaben eigenverantwortlich zu erbringen ist.

Gruner 
Sachgebietsleiter Ordnung  und Sicherheit

Das Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-Ernstthal möchte darauf 
hinweisen, dass die Erstattung der Semestergebühren weiterhin 
durchgeführt wird.

Damit die Beantragung ohne Nachfragen durchgeführt werden kann, 
möchten wir folgende Hinweise geben:

Es handelt sich bei dieser Erstattung um eine freiwillige fi nanzielle Lei-
stung für jeden deutschen Bürger, der als Vollzeitstudent einer inlän-
dischen Hochschule, Fachhochschule oder Berufsakademie mit seinem 
Hauptwohnsitz während des gesamten Studiensemesters in der Stadt 
Hohenstein-Ernstthal gemeldet war. Diese Leistung wird nur erbracht, 
wenn der Antragsteller zum Ende des Semesters das 30. Lebensjahr noch 
nicht vollendet hat und nicht länger als 10 Semester studiert hat.

Folgende Unterlagen sind bei jeder Beantragung von Semestergebühren 
vorzulegen: 

1. Bundespersonalausweis
2. Original oder beglaubigte Kopie der Immatrikulationsbescheinigung
3. Original oder beglaubigte Kopie des Studienausweises
4. Ausgefüllter Antrag
5. Original der Rechnung über die gezahlte Studiengebühr, Original des 

Kontoauszuges oder ein von der Bank bestätigter Einzahlungsbeleg.   

Sind diese Unterlagen nicht vollständig vorhanden, wird der Antrag nicht 
bearbeitet.

Antrag, Richtlinien und Zeitpunkte für die Beantragung können aus dem 
Merkblatt entnommen werden. Der Antrag und das Merkblatt sind im 
Bürgerbüro erhältlich bzw. im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de 
Formulare/ zu Leben & Wohnen/ Antrag auf Gewährung einer kom-
munalen Semesterbeihilfe  abrufbar.
Die Semestergebühr wird rückwirkend für das vergangene Semester gezahlt.
Zu Fragen steht das Bürgerbüro mündlich, telefonisch oder per E-Mail 
zur Verfügung.

Telefon: 402- 330, 331, 332, 333, 334, 336
Fax: 402- 339
E-Mail Adresse: buergerbuero@hohenstein-ernstthal.de

Wichtiger Hinweis: Die Anträge und dazugehörigen Unterlagen müssen 
bis spätestens 30. September 2020 im Bürgerbüro abgegeben werden.

Gleichzeitig möchten wir hinweisen, dass auch noch Anträge für die Er-
stattung des Wintersemesters 2019/2020 bis 30. April 2020 abgegeben 
werden können. 

Richter 
Leiter Bürgerbüro

Erstattung der Semestergebühren für Studenten mit Hauptwohnsitz oder 
alleiniger Wohnung in Hohenstein-Ernstthal für das Sommersemester 2020

Anregungen und Hinweise richten Sie bitte an das Hauptamt der Stadt-
verwaltung Hohenstein-Ernstthal, Frau Rabe, Tel.: 03723 402140 oder 
per E-Mail an pressestelle@hohenstein-ernstthal.de.

Hohenstein-Ernstthal im Internet
www.hohenstein-ernstthal.de
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Entsorgungstermine
Die Entsorgungstouren für Hohenstein-Ernstthal fi nden weiterhin an 
folgenden Tagen statt: 
  Restabfall Gelbe Tonne Blaue Tonne
Hohenstein-Ernstthal 
alle Straßen mittwochs, dienstags, freitags,
  gerade KW gerade KW gerade KW
OT Wüstenbrand
alle Straßen montags, dienstags, mittwochs,
  ungerade KW gerade KW ungerade KW
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Buchungsstart für Schüler
Schülerinnen und Schüler ab Klassenstufe 7 können sich ab sofort online 
unter www.schau-rein-sachsen.de für Unternehmensbesuche im Rahmen 
der Berufsorientierungsaktion „SCHAU REIN! Woche der offenen Unter-
nehmen Sachsen“ anmelden. Sie können bis zum 3. März 2020 aus 
über 350 regionalen Angeboten auswählen und in ganz unterschiedliche 
Berufe schnuppern.
Es haben sich bereits über 170 Unternehmen aus dem Landkreis Zwickau 
registriert und werden in der Woche vom 9. bis 14. März 2020 einen 
praxisnahen Einblick in ihren Arbeitsalltag und die Vielfalt der Ausbildungs- 
und Studienmöglichkeiten geben. In ganz Sachsen öffnen in dieser Woche 
Unternehmen und Institutionen ihre Türen und beantworten Schülern und 
Eltern alle Fragen rund um Ausbildung, Studium und Anforderungen an 
die Bewerber. Auch Gymnasiasten haben die Möglichkeit, sich speziell über 
akademische Berufe und damit verbundene Karrierewege zu informieren.
Im vergangenen Jahr erzielte die sachsenweite Aktion Rekord-Ergebnisse:
Über 11.300 Schülerinnen und Schüler buchten insgesamt knapp 29.000 
Termine.
Mit der SCHAU-REIN!-Fahrkarte gelangen die Jugendlichen kostenlos mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln zu den Veranstaltungen. Die Fahrkarte 
kann ab sofort unter www.schau-rein-sachsen.de zusammen mit den 
Angeboten der Unternehmen gebucht werden. Es lohnt sich!
Außerdem erhalten die Schülerinnen und Schüler der Oberschulen, 
Gymnasien, berufsbildenden Schulen und Förderschulen ab Klasse 7 das 
SCHAU-REIN!-Magazin, in dem alle Unternehmen mit ihren Angeboten 
übersichtlich dargestellt sind.
Bei der Entscheidung können sich die Schüler auf die Hilfe und Unterstüt-
zung der Berufsberater, Praxisberater, Lehrer und Berufseinstiegsbegleiter 
verlassen.

Kontakt:
Stabsstelle Wirtschaftsförderung und Klimaschutz
Frau Manja König
Telefon: 0375 4402-25119
E-Mail: berufsorientierung@landkreis-zwickau.de

Informationen des Landratsamtes Zwickau 
Stabsstelle Wirtschaftsförderung und Klimaschutz

SCHAU REIN! 
Woche der offenen Unternehmen 

Sachsen 2020

Am Dienstag, den 04. Februar 2020 bietet die AfU e.V. die Möglichkeit, 
in der Zeit von 16:00 – 17:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal, im Rathaus, 
Altmarkt 41, Wasser- und Bodenproben untersuchen zu lassen.
Gegen einen Unkostenbeitrag kann das Wasser sofort auf den pH-Wert 
und die Nitratkonzentration untersucht werden. Dazu sollten Sie frisch 
abgefülltes Wasser (ca. 1 Liter) in einer Mineralwasserfl asche mitbringen. 
Auf Wunsch kann die Probe auch auf verschiedene Einzelparameter z. B. 
Schwermetalle oder auf Brauchwasser- bzw. Trinkwasserqualität überprüft 
werden. 
Weiterhin werden auch Bodenproben für eine Nährstoffbedarfsermitt-
lung entgegengenommen. Hierzu ist es notwendig, an mehreren Stellen 
des Gartens Boden auszuheben, so dass insgesamt ca. 500 Gramm der 
Mischprobe für die Untersuchung zur Verfügung stehen.

Wasser- und Bodenanalysen

Trinkwasser Abwasser
Havarietelefon 24h: 03763 405405 Havarietelefon 24h: 0172 3578636 
Internet: www.rzv-glauchau.de

Notruf und Bereitschaftsdienste

Folgende Fundsachen sind im Fundbüro abgegeben worden: 

1 Schlüsselbund + 3 Schlüssel + weißes Band November 2019
1 Babyfl asche + roter Beutel + Wischtuch
 + Handschuhe Dezember 2019
1 schwarz/silberner Schal Dezember 2019

Erläuterungen: 
Gefundene Gegenstände können im Bürgerbüro der Stadt Hohenstein-
Ernstthal abgegeben werden. Dort werden diese registriert und für den Zeit-
raum von sechs Monaten (nach Veröffentlichung der Bekanntmachung) 
aufbewahrt. Meldet sich der Besitzer innerhalb dieses Zeitraumes nicht, wird 
der Gegenstand anderweitig verwertet. 
Der Finder hat Anspruch auf Finderlohn sowie Auslagenersatz, welche vom 
Besitzer der Fundsache zu zahlen sind.

Hohenstein-Ernstthal, den 10. Januar 2020
Richter, Leiter Bürgerbüro

Bekanntmachung Fundbüro

Das Hohenstein-Ernstthaler
Amtsblatt erscheint jeweils am ersten 
Montag des Monats in einer Aufl age 

von 9.300 Stück kostenlos für alle 
Haushalte im Stadtgebiet.

Das nächste Amtsblatt erscheint 
am 02. März 2020.

Texte werden bis zum 
11. Februar 2020

entgegengenommen.

Alle Zuarbeiten für das Amtsblatt bitte 
an die folgende E-Mail-Adresse senden:
pressestelle@hohenstein-ernstthal.de

Die Veröffentlichung der Texte erfolgt 
entsprechend der Platzverfügbarkeit. 

Amtsblatt

Sehr geehrte Leserinnen und Leser des Amtsblattes,

sollten Sie zwei Tage nach dem Erscheinungstermin (1. Montag im 
Monat) das Amtsblatt noch nicht erhalten haben, melden Sie sich bitte 
beim Wochenendspiegel unter der Telefonnummer: 0371 33200151.
Da es bei der Verteilung der Amtsblätter ab und an Schwierigkeiten 
gegeben hat, liegen die Amtsblätter zusätzlich wie folgt aus:

● Ortschaftsverwaltung
● Bäckerei Leonhardt
● Getränkehandel (neben Norma), 
 Dr.-Charlotte-Krenzer-Str. 1 c
● Tankstelle ELAN

Weitere Auslagestellen sind die Stadtinformation im Rathaus, Altmarkt 41 
und das Bürgerbüro, Altmarkt 30.

Weiterhin weisen wir darauf hin, dass das Amtsblatt auch auf der Home-
page der Stadt Hohenstein-Ernstthal unter www.hohenstein-ernstthal.
de/leben-und-wohnen/amtsblatt abrufbar ist.

15.02.2020 Grundsteuer 
15.02.2020 Gewerbesteuervorauszahlung

Zahlen Sie bitte Ihre Steuern pünktlich zur Fälligkeit ein, um unnötige 
Säumniszuschläge und Mahngebühren zu vermeiden.
Bitte nutzen Sie auch das Lastschrifteinzugsverfahren zur pünktlichen 
Zahlung Ihrer Steuern.

Steuertermine im Februar 2020
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Spruch des Monats

Man kann nicht alles wissen, muß sich aber 
in allem zu helfen wissen.

Henriette Hanke (1785 - 1862)
Henriette Wilhelmine Hanke, geborene Arndt,

deutsche Schriftstellerin der Spätromantik

Der Verein Freundeskreis Geologie und 
Bergbau begeht in diesem Jahr sein 
25-jähriges Wiedergründungsjubiläum. 
Der Zusammenschluss bergbaulich 
Interessierter ist jedoch viel älter. Seine 
Wurzeln hat der Verein in der 1935 

gegründeten Gruppe der „Hohenstein-Ernstthaler Höhlenforscher“. Aus 
ihr ging schließlich der Freundeskreis Geologie und Bergbau hervor, der 
sich innerhalb der Ortsgruppe des Kulturbundes im Jahr 1952 formierte. 
Seit 1995 ist der Verein im Vereinsregister eingetragen und hat sein 
Domizil im Huthaus der ehemaligen St.-Lampertus-Fundgrube gefunden. 
Satzungsgemäße Hauptaufgabe ist die Erkundung und Erforschung des 
ehemaligen Bergbaus in der Stadt Hohenstein-Ernstthal sowie die Pfl ege 
noch vorhandener, mit dem Bergbau in Verbindung stehender Objekte 
und Anlagen. Das Thema Bergbau hat aber noch viel mehr zu bieten. 
Schließlich kommt alles vom Bergbau her…
In diesem Jahr wollen wir wieder verstärkt mit Vorträgen und Veranstaltun-
gen an die Öffentlichkeit gehen. Thematisch nimmt das Vereinsjubiläum 
eine zentrale Rolle ein.

Hiermit laden wir alle Interessierten herzlich zum 2. Vortrag

am Donnerstag, den 13.02.2020 um 19:00 Uhr ins Huthaus ein. 

Dieser Vortrag steht unter der Überschrift „Der Freundeskreis Geologie 
und Bergbau 1952 – 1990“. Zeitzeuge und Gründungsmitglied Stefan 
Köhler will an diesem Abend von der Entstehung des Vereins, über den 

Verlauf von fast vier Jahrzehnten Vereinsarbeit berichten. 

Der Eintritt ist frei.
Wir freuen uns über Ihr Interesse an unseren Veranstaltungen.

Vermessungsarbeiten bei Ausgrabungen im Rüsdorfer Wald 1957
(Bild: Walter Eismann/Verein)

Mit freundlichem Glück auf!
André Schraps
2. Vorsitzender

Kontakt:
Freundeskreis Geologie und Bergbau e.V.
Dresdner Straße 109, 09337 Hohenstein-Ernstthal, www.lampertus.de   

© JESSE WIEBE - all rights reserved.

SCHNUPPER-
ANGEBOT

4 WOCHEN FÜR NUR 30 €!
Tanzen, Fitness und Lifestyle für Damen im besten Alter. 
Testen Sie MOVITA® zum Sonderpreis und teilen Sie mit 

anderen die Freude an Musik und Tanz!

Montag, 08. 01. 2018 
09.45 Uhr

Donnerstag, 11. 01. 2018
11.30 Uhr

Infos und Anmeldung:
DAS tanz- und Bewegungszentrum

Zschopauer Str. 48 · 09111 Chemnitz · Tel. 0371 - 69575422

DAS tanz-und bewegungszentrum holt 
MOVITA® nach Hohenstein-Ernstthal

Wer sich regelmäßig bewegt, lebt gesünder, bleibt länger fit und fühlt 
sich wohler. Deshalb bietet DAS tanz- und bewegungszentrum ab so-
fort das gesundheitsorientierte Tanz- und Fitnesstraining MOVITA® an, 
das sich speziell an Frauen im besten Alter richtet. Nach dem großen 
Zuspruch im 1. Halbjahr gibt es nun 2 weitere Schnupperkurse, in de-
nen interessierte Damen das Programm vier Wochen lang zum Sonder-
preis testen können.

Das MOVITA®-Konzept wurde in enger Zusammenarbeit mit Medi-
zinern entwickelt und wird mittlerweile deutschlandweit angeboten. 
Gemeinsam mit eigens für das Programm ausgebildeten Trainern ver-
bessern die Teilnehmerinnen bei MOVITA® ihre Koordination, Balance, 
Kraft und Ausdauer. Gleichzeitig wird die mentale Vitalität trainiert und 
aktiv möglicher Altersdemenz vorgebeugt.

„Das Unterrichtsprogramm von MOVITA® ist speziell auf die Bedürf-
nisse älterer Damen ausgerichtet“, betont Kay Gottwaldt (Trainer), der 
das neue Bewegungskonzept im tanz-und bewegungszentrum unter-
richtet.

„So wird zum Beispiel nicht gehüpft und es finden keine Übungen auf 
dem Boden statt.“

Der Ablauf einer MOVITA®Stunde sieht in etwa so aus: Nach einer 
kurzen Erwärmung werden unterschiedliche Gymnastik- und Fitness-
übungen gemacht, bei denen teilweise auch Utensilien zum Einsatz 
kommen. Anschließend lernen die Teilnehmerinnen dann leichte und 
zugleich stimmungsvolle Tänze, bevor es zum Schluss eine Entspan-
nungsphase gibt. Das gesamte Programm dauert 60 Minuten und fin-
det komplett auf Musik statt. „Die Freude an der Bewegung steht dabei 
immer im Mittelpunkt“, so Kay Gottwaldt.

Interessierte Damen können das Programm vier Wochen lang für nur 
30,– Euro testen. Die Starttermine sind Mittwoch, 04. März 2020 von 
11.00 – 12.00 Uhr und von 16.00 – 17.00 Uhr. 
Anmeldungen nimmt DAS tanz-und bewegungszentrum telefonisch 
unter 0371-69575422 oder online auf www.movita-chemnitz.de 
entgegen. 

Der Kurs wird im Schützenhaus in Hohenstein-Ernstthal durchge-
führt.

Mittwoch, 04.03.2020  Mittwoch, 04.03.2020
          11:00 Uhr            16:00 Uhr

Neuigkeiten vom Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V.
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Kirchliche Nachrichten 
der evangelischen Gemeinde Wüstenbrand

Gottesdienste
02.02. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst in 
  St. Trinitatis
09.02 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst 
  in St. Christophori
16.02. 09:30 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst in St. Trinitatis zum 
  Abschluss der Kinderbibeltage
23.02. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst u. Kindergottes-
  dienst in Wüstenbrand
01.03. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst in 
  St. Trinitatis
06.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag
  in der Winterkirche St. Christophori

Gemeindeveranstaltungen:
Bibelfrühstück: Die., 4. Februar 09:00 Uhr
 Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibelstunde: Mi., 5. + 19. Februar 19:30 Uhr
 LKG, Kroatenweg 8
 Mi., 26. Februar 19:30 Uhr
 Gemeindehaus Trinitatis
Bibelgesprächskreis: Mi., 15. + 29. Februar 10:00 Uhr
 Bunte Post
Christenlehre (1.-3.Klasse): mittwochs 15:45 Uhr
 Grundschule Wüstenbrand
 freitags 17:00 Uhr  
 Gemeindehaus Trinitatis
Mäuschentreff: donnerstags 09:15 Uhr
 Bunte Post
Frauentreff: Mo., 10. Februar 19:30 Uhr
 Pfarrhaus Wüstenbrand
Junge Gemeinde: mittwochs 18:30 Uhr
 Pfarrhaus Wüstenbrand
Teenietreff: Fr., 7. Februar 18:00 Uhr
 Bunte Post Hoh.-Er.
 Fr., 21. Februar 18:00 Uhr
  Gemeindehaus Ernstthal
Seniorenkreis: Die.,11. Februar 14:30 Uhr
 Gemeindehaus St. Trinitatis
Kurrende: donnerstags 17:00 Uhr
 Pfarrhaus Wüstenbrand
Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
 Gemeindehaus Trinitatis
Posaunenchor: dienstags 19:00 Uhr
 Gemeindehaus Trinitatis

Sitzungstermin Ortschaftsratssitzung
Die nächste öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates fi ndet am Montag, den 
02.03.2020, um 19:00 Uhr im Ratssaal des Rathauses Wüstenbrand statt.
Die Tagesordnung wird rechtzeitig in ortsüblicher Form bekannt gegeben.

Herzlichen Glückwunsch all unseren Jubilaren! 
(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Rosemarie Mann 75
Inge Hammer 80
Dieter Schnabel 80
Karla Förster 70
Michael Hentschel 75
Heinz Otto 85

Heinz Winter 85
Hans Leonhardt 70
Siegfried Menzel 80
Heike Schönfeld 70
Adelheit Kienel 90
Uta Viertel 75

Die Geburtstagsfeier für die geladenen Jubilare fi ndet am 08.04.2020, 
14:30 Uhr im „Schützenhaus“ (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Dienstag, 25.02.2020 15:30 – 19:30 Uhr
Ortschaftsverwaltung Wüstenbrand, Straße der Einheit 14 (Rathaus)

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Alle DRK-Blutspendetermine sowie Informationen zum Thema und Voraus-
setzungen für eine Blutspende fi nden Sie unter www.blutspende.de (bitte 
das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Servicetelefon 
0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).

Blutspendetermin
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Stadtbibliothek „Hans Zesewitz“
Neue Medienankäufe
Aus Platzgründen hier nur eine kleine Auswahl aller Zukäufe. Bitte vor-
beikommen und selbst stöbern oder nutzen Sie den Online-Katalog der 
Bibliothek (OPAC) unter dem Link https://bibliothek-hohenstein-ernstthal.
internetopac.de/index.asp. In der Rubrik „Suchtipps“ können Sie nach den 
Neuerwerbungen der letzten 3 Monate recherchieren.

ROMANE

Frauenromane
Lamballe, Marie: Café Engel – Eine neue Zeit  (1); Café Engel – Schicksal-
hafte Jahre  (2)
Baumheier, Anja: Kranichland
Hauptmann, Gaby: Lebenslang mein Ehemann?
Campion, Esther: Das Haus an der Ocean Road
Marly, Michelle: Madame Piaf und das Lied der Liebe
Koelle, Patricia: Ein Engel vor dem Fenster; Der Himmel zu unseren Füßen
Martin, Rebecca: Der entschwundene Sommer; Die vergessene Freundin
Martin, Ricarda: Winterrosenzeit
Sommerfeld, Helene: Die Ärztin – Wege der der Liebe (3)
Schulte am Hülse, Jessica: Verrat (Sieben Verbrechen an der Liebe)
Werkmeister, Meike: Sterne sieht man nur im Dunkeln
Simon, Teresa: Die Oleanderfrauen; Die Fliedertochter
Andersen, Laura: Das geheime Turmzimmer
Shipman, Viola: So groß wie deine Träume; Ein Cottage für deinen Sommer
Johannson, Lena: Die Halligärztin; Die Liebe der Halligärztin 
Beyer, Claire: Rauken; Remis
Aichner, Bernhard: Das Nötigste über das Glück 
Fabry, Chris: Junikäfer fl ieg
Camilleri, Andrea: Mein Ein und Alles
Gercke, Stefanie: Ort der Zufl ucht

Lebenserfahrungen/Authentisches
Bärfuss, Lukas: Koala
Lind, Hera: Über alle Grenzen
Finkernagel, Julia: Ostwärts – Oder wie man mit den Händen Suppe isst, 
ohne sich nachher umziehen zu müssen
Wendt, Maximilian: Warum die Pfl ege in Not ist (Erfahrungsberichte eines 
Gesundheits- und Kinderkrankenpfl egers)
Teichert, Mina: Neben der Spur, aber auf dem Weg (Warum ADS u. ADHS 
nicht das Ende der Welt bedeuten)
Zeh, Juli: Gebrauchsanweisung für Pferde
Didion, Joan: Das Jahr magischen Denkens; Blaue Stunden

Heiteres
Leo, Maxim: Du bleibst mein Sieger, Tiger (Noch mehr Trost für Alterspuber-
tierende)
Schmidt, Rosa: Mein Mann, der Renter (1); Mein Mann, der Rentner und 
dieses Internet (2); Mein Mann, der Rentner, auf Tour statt Kur (3)

Jugendbücher
Clare, Cassandra: City of Heavenly Fire (Chroniken der Unterwelt, 6)
Brandt, Matthias: Blackbird

Sonstiges
Milberg, Axel: Düsternbrook
Musso, Guillaume: Die junge Frau und die Nacht
Bärfuss, Lukas: Hagard
Berg, Sibylle: Sex 2
Scheuer, Norbert: Winterbienen
Prange, Peter: Eine Familie in Deutschland – Zeit zu hoffen, Zeit zu leben
Zusak, Markus: Nichts weniger als ein Wunder; Underdogs – Die Wolfe-
Trilogie
Minato, Kanae: Schuldig 
Hauptmann, Gaby: Plötzlich Millionärin – nichts wie weg!
Plessen, Elisabeth: Die Unerwünschte
Norton, Graham: Eine irische Familiengeschichte
Lange, Bernd-Lutz: David gegen Goliath  (Erinnerungen an die Friedliche 
Revolution)
Chalandon, Sorj: Am Tag davor
Aichner, Bernhard: Kaschmirgefühl; Schnee kommt

Allende, Isabel: Dieser weite Weg
Beyer, Claire: Revanche
Funke, Cornelia: Das Labyrinth des Fauns (Fantastischer Roman)
Delius, Friedrich Christian: Wenn die Chinesen Rügen kaufen, dann denkt 
an mich

SACHLITERATUR

Biografien
Pröse, Tim: Mario Adorf – Zugabe!

Medizin / Gesundheit
Majorczyk, Sarah: Das Handbuch gegen den Schmerz (Rücken, Kopf, 
Gelenke...)
Uspenski, Maria: Krebs mag keinen Tee (Wie Sie Tee richtig nutzen, um 
Tumorkrankheiten vorzubeugen oder zu bekämpfen)
 
Psychologie
Blümner, Heike: Schluss jetzt (Von der Freiheit, sich zu trennen)
Griffey, Harriet: Endlich ausgeglichen (Atmen, loslassen, leben)
Fitzek, Sebastian: Fische, die auf Bäume klettern (Ein Kompass f. das große 
Abenteuer Leben)
Saldern, Nadja von: Glücklich getrennt (Wie wir achtsam miteinander 
umgehen, wenn die Liebe endet)
Bliersbach, Gerhard: Mit Kind und Kegel (Ein Ratgeber für Patchworkfamilien)
Winterhoff, Michael: Deutschland verdummt (Wie das Bildungssystem die 
Zukunft unserer Kinder verbaut)
Oomen, Francine: Francine und die total heiße Phase (Wechseljahre für 
Anfängerinnen)
Grünewald, Katharina: Glückliche Stiefmutter (Gut zusammen leben in 
Patchworkfamilie)                                              

Reisen
Köhne, Gunnar: Türkei  (Marco Polo)
Bennet, Lindsay: Türkische Küsten (Baedeker Smart); Jerusalem. Israel, 
Petra & Sinai (Vis-a-Vis)
Singer, Kathrin: England (Marco Polo Reiseführer)
Semsek, Hans-Günter: England – Norden und Mitte (Reise Know-How)
Schumacher, Dagmar: Südafrika (Marco Polo Reiseführer)
Wengert, Veronika: Istrien und Kvarner-Bucht; England (Reiseführer Lonley 
Planet)

Geschichte
Gauck, Joachim: Toleranz: Einfach schwer
Schwan, Heribert: Spione im Zentrum der Macht (Wie die Stasi alle Regie-
rungen seit Adenauer bespitzelt hat)

Sonstiges
Bartel, Veikko: Mörder (Fälle aus 
der Praxis eines Strafverteidigers); 
Mörderinnen (Fälle aus der Praxis 
eines Strafverteidigers)
Feder, Jürgen: Feders kleine Kräu-
terkunde (Das Essen liegt auf der 
Straße); Von Diven, Dränglern 
und Fleißigen Lieschen (Feders 
Charakterkunde der Pfl anzen); Das 
Grundgesetz als Magazin
Puhlfürst, Claudia: Keiner kennt 
die Wahrheit (Mysteriöse unge-
löste Fälle)
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Altmarkt 41, Tel.: 03723 449400, E-Mail: stadtinfo@hohenstein-ernstthal.de

Öffnungszeiten: Montag und Mittwoch 09:00 – 15:00 Uhr
  Dienstag und Donnerstag 09:00 – 18:00 Uhr
  Freitag   09:00 – 14:00 Uhr
  Samstag   09:00 – 11:00 Uhr

In der Stadtinformation erhältlich:

● Tickets ADAC Sachsenring Classic 08. – 10.05.2020 
● Tickets Motorrad Grand Prix Sachsenring 19. – 21. Juni 2020 
 (vorläufi ger Termin!)

● Tickets Pittiplatsch – So ein Zirkus!
 am 15.03.2020, 16:00 Uhr im Schützenhaus
● Tickets „LIEDER VOM WOLGASTRAND“ 
 Ronny Weiland mit Erinnerungen an Ivan Rebroff 
 am 01.04.2020, 16:00 Uhr im Schützenhaus

Sachsenring-Kollektion 2019: Pin, Aufnäher, T-Shirt, Base-Cap
Buch Wolfgang Hallmann: Hohenstein-Ernstthal – Fotoschätze aus den 
70ern, 80ern und 90ern
Kalender Moto GP Sachsenring 2020
Kalender Historie Sachsenring 2020

Karl-May-Wein in den Sorten
● „Blutsbruder“ – Weißwein
● Dornfelder Portugieser
● Dornfelder trocken
● Riesling Kabinett

Hohenstein-Ernstthaler Souvenirs
● Salz- und Pfeffer-Streuer, Biergläser, Schnapsgläser, Fingerhut, Wandteller
● Hohenstein-Ernstthaler Kaffee-Dippl, Bierkrug und Kaffeepott
● Fahne Stadt Hohenstein-Ernstthal
● Buch „Legendäre Rallyes“ – Die DDR-Tourenwagenmeisterschaft
● Buch 90 Jahre Sachsenring (H. Nöbel, Preis: 29,95 Euro)
 Eine Zeitreise mit Siegern und Publikumslieblingen
● Buch von Stadtchronist Wolfgang Hallmann (Preis 19,99 Euro): 
 „Hohenstein-Ernstthal – Die Bergstadt am Sachsenring“
● Sachsenring-Souvenirs
● CD „Mein Wüstenbrand“
● verschiedene DVDs Motorsport
● zugelassenen Restabfallsäcke des Landratsamtes/Amt für Abfallwirtschaft
 (Stückpreis 2,90 Euro)

Stadtinformation
Geschäftsstelle des Fremdenverkehrsvereins Hohenstein-Ernstthal e.V.

Wir suchen Sie als ehrenamtlichen Hospizhelfer, wenn Sie schwerstkranke 
und sterbende Menschen sowie deren Angehörigen ein Stück auf ihrem 
Weg begleiten und umsorgen wollen. 
Das notwendige Wissen für die ehrenamtliche Tätigkeit erwerben Sie in 
einem Befähigungskurs des Freien Hospizvereins Erzgebirgsvorland e.V., 
den Sie als „Ehrenamtlicher Hospizhelfer/in“ abschließen.

Der Lehrgang beginnt am 28.02.2020 in Glauchau.
Die Ausbildungszeit umfasst etwa 100 Unterrichtseinheiten. In dieser Zeit 
erlangen Sie fundierte Kenntnisse in der Begleitung schwerstkranker und 
sterbender Menschen. Erfahrene Referenten vermitteln Ihnen spezielles 
Fachwissen über die Palliativversorgung.
Die Ausbildung wird von der Krankenkasse unterstützt. Daher beträgt die 
Teilnahmegebühr am Ehrenamtskurs 100,00 Euro und dient dazu, Ausbil-
dungsmaterial und Verpfl egungskosten abzudecken. Während des Kurses 
und im Praktikum werden Sie von kompetenten Ansprechpartnern begleitet.
Weitere Informationen für den Ehrenamtskurs und zu Einsatzmöglich-
keiten als ehrenamtlicher Hospizhelfer erhalten Sie von Simone Schulz, 
erreichbar über Tel. 03763 429293 oder 0160 97527644 und unter 
www.hospizverein-erzgebirgsvorland.de.

Freier Hospizverein Erzgebirgsvorland e.V.
bildet ab Februar 2020 neue ehrenamtliche Hospizhelfer aus

Nähen von Tierkissen

Termin: Donnerstag, 13.02.2020, stündlich 13:00 bis 17:00 Uhr

Ort: Textil- und Rennsportmuseum
 Antonstraße 6, 09337 Hohenstein-Ernstthal

Unkostenbeitrag: 5,00 Euro

Voranmeldung erwünscht unter Tel. 03723 47711 oder info@trm-hot.de

Ferienangebot Museumswerkstatt
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HALT e.V. – Beratungszentrum für Soziales, Oststraße 23 a
Telefon: 03723 47518  Fax: 03723 414307

Allgemeine Öffnungszeiten: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 15:00 Uhr 
Öffnungszeiten der Nähstube: 
Montag bis Mittwoch 07:00 – 14:30 Uhr
Öffnungszeiten Bücherei/Lesestube: 
Montag bis Mittwoch 09:00 – 14:00 Uhr

● Aktuelle Termine:
12.02. 18:00 Uhr „Frühling im Lande der Tulpen“
  Vortrag von M. Naumann
montags 18:00 Uhr Offener Skatspielabend

● Mit Voranmeldung: 
 – montags und mittwochs professionelle Beratung u. a. zu Hartz IV und
        Arbeitslosigkeit,
 – jeden 4. Mittwoch im Monat Beratung des Mieterbundes.
 – jeden letzten Montag im Monat 13:30 Uhr „Wohlfühlnachmittag“
● Auf Anfrage: Rentenberatung, Computerkurse, Bedienung aktueller 

Medien (Smartphone, Laptop, PC, …)

Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
dfb Westsachsen e.V., Frauen und Beruf e.V., Tel. 03723 769153 oder 
796736 frauenzentrum_hohenstein@web.de, frauenundberuf@web.de
Öffnungszeiten: Montag bis Donnerstag 09:00 Uhr – 16:30 Uhr

● Beratungen in sozialen Angelegenheiten mit Anmeldung unter 03721 273919
● Informationen zum Alltagsbegleiter können jederzeit im Frauenzentrum
 eingeholt werden.
Das Frauenzentrum teilt mit, dass der DMB – Mieterverein Südwestsachsen 
e.V. keine Beratungsstelle mehr im Frauenzentrum Hohenstein-Ernstthal, 
Friedrich-Engels-Str. 24 hat.

MehrGenerationenHaus
„Schützenhaus“, Logenstraße 2
Unser Haus ist Euer Haus, offen für 
alle Generationen. In diesem Sinne 
versuchen wir für alle Altersgruppen 
interessante und informative Begegnungen in unserem Haus zu gestalten.
Tel. 03723 678053 Fax 678051, mgh@iws-westsachsen.de

„Offener Treff“ 

Montag bis Freitag 09:00 – 15:30 Uhr mit Lesestube und einem kleinen 
Angebot an Speisen und Getränken.
Von Montag bis Freitag bieten wir preiswertes Mittagessen an. Gegessen 
werden kann im oder außer Haus – Lieferung ist möglich. Voranmeldung 
erforderlich. Wir faxen Ihnen gern unseren Speiseplan zu. Nach Absprache 
richten wir Kindergeburtstags- und Familienfeiern aus und unterstützen 
Veranstaltungen für Schulklassen, Hortgruppen und Kindergartengruppen.

Generationen-Universale
06.02., 16:00 Uhr Thema: „Ritter, Burgen, Drachenblut – Wie wird 
man zum kühnen Ritter?“, Dozent: Prof. Dr. Fasbender (TU Chemnitz)
Eintritt Kinder 1,00 Euro, Erwachsene 3,00 Euro, Wissen kann Generationen 
verbinden. Interessante und wissenswerte Vorträge aus verschiedenen 
alltagsnahen Themenbereichen – Altersbereich von 6 bis 99 Jahren.

Krabbelgruppe
Jeden Freitag, 09:00 – 11:00 Uhr für alle Knirpse von 0 – 3 Jahren. Muttis 
und Vatis sind hierzu recht herzlich eingeladen! (Spende erwünscht)

Tanztee im MGH – Tanz für Junggebliebene mit DJ und Verköstigung im 
Schützenhaus
Termin im Januar: 11.02.2020 unter dem Motto „Western von gestern“

Keramikzirkel 
Jeden 2. und 4. Montag im Monat um 16:00 Uhr oder mittwochs 09:00 Uhr 
möglich. Anmeldung erforderlich. 

Gedächtnistraining
Jeden Donnerstag 10:00 Uhr bzw. nach Vereinbarung. 

Informations-, Beratungs-, Freizeit- und Serviceangebote der Vereine
Termine zu Beratungen durch den Sozialverband des VdK Sachsen 
Informationen und Hilfe erhalten Sie bei Fragen oder Problemen in allen 
sozialen Bereichen (Rente, Pfl ege, Probleme mit der Krankenkasse), Ter-
minvereinbarungen unter Tel. 0375 452695. Die Beratungen fi nden i.d.R. 
jeden ersten und dritten Montag im Monat statt. 

Angebote der oben genannten Vereine
Kopierservice, Gedächtnistraining, Handyberatung für Senioren, Com-
puterkurse für Anfänger und Fortgeschrittene, Änderungsschneiderei, 
Näharbeiten für sozial Schwache, Hilfe bei der Bewältigung von Alltags-
problemen, stundenweise Kinderbetreuung, Näh-, Strick- und Klöppel-
kurse, Keramik-, Foto- und Malzirkel, Seidenmalerei, Gesprächsrunden 
zu aktuellen Themen
Nähere Informationen über weitere Service-, Freizeit- und Beratungs-
angebote bekommen Sie unter den jeweiligen Telefonnummern.

Erzgebirgsverein e.V.
06.02. Wandern: 
 Ziel und Treffpunkt noch unbekannt
 Bitte am Infokasten Postgut informieren

14.02. 16:00 Uhr
 Jahreshauptversammlung, Hotel „Drei Schwanen“

20.02. 19:00 Uhr
 Vereinsabend mit den Batzendorfern, Gasthaus „Zur Zeche“
 Gäste sind herzlich willkommen.

NEU in Hohenstein-Ernstthal:
Begegnungsraum FÜREINANDER – HALLO NACHBAR, Pölitzstraße 3
Dieser offene Raum der Begegnung heißt jeden, der eine kurze Pause in seinem 
Alltag sucht, herzlich willkommen. Die Sitzecken für Erwachsene sowie ein 
Kinderspielbereich stehen allen Interessierten zur Verfügung für: Entspannung 
und Stärkung, Begegnung und Austausch, Gesprächskreise, Vorträge u. a.

Öffnungszeiten und Angebote:
06.02.2020, 10:00 – 11:00 Uhr Gesprächskreis
27.02.2020, 10:00 – 11:30 Uhr „Wohlbefi nden – Gelassen wie ein Buddha“
 Vortrag mit Kerstin Scheffl er
Offener Raum jeweils dienstags und donnerstags, 09:00 – 13:00 Uhr
Oase der Ruhe jeweils dienstags und donnerstags, 13:00 – 14:00 Uhr

Das Huthaus inkl. Ausstellung und die Schachtkaue sind ganzjährig am letz-
ten Samstag im Monat (außer Dezember) von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet.
Die Besichtigung des Besucherbergwerkes ist nur mit Voranmeldung 
möglich. Anmeldungen nimmt Bergkamerad Andreas Bachmann unter 
Tel. 03723 411773 oder 0173 1554924 entgegen.

Freundeskreis 
Geologie und Bergbau e.V. 
Dresdner Straße 109, 
09337 Hohenstein-Ernstthal
Internet: www.lampertus.de
E-Mail: info@lampertus.de
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Frauen und Beruf e.V. 
Ambulant betreutes Wohnen für chronisch psychisch kranke/seelisch 
behinderte Menschen und für geistig behinderte Menschen.

Beratungsstelle für ambulant betreutes Wohnen, 
Schulstraße 17, 09337 Callenberg/OT Langenchursdorf
Sprechzeit: Dienstag 09:30 – 12:00 Uhr
  Telefon: 037608 27142
Frauenzentrum 
Hohenstein-Ernstthal, Friedrich-Engels-Straße 24
Sprechzeit: Donnerstag 15:00 – 16:00 Uhr
  Telefon: 03723 769153

Bürgersprechstunden im Rathaus
Altmarkt 41, Hohenstein-Ernstthal, Vorraum Trausaal

Mobile Behindertenhilfe Stadtmission Chemnitz e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0371 23924444, 
Herr Richter

Sächsische Krebsgesellschaft
Sprechzeiten: Jeden 2. Donnerstag im Monat, 13:00 - 17:00 Uhr
Telefon: 0375 281405, Frau Gerisch

Integrationsfachdienst für Menschen mit Schwerbehinderung
Sprechzeiten: Jeden letzten Donnerstag im Monat, 13:00 - 15:00 Uhr
Telefon: 0375 7703330, Frau Pfalz

Beratungsstelle für Hörgeschädigte Zwickau e.V.
Beratung nur nach vorheriger Terminabsprache unter Tel.: 0375 7703351 
oder Fax: 0375 7703355 bzw. E-Mail: bstgl.zwickau@gz-zwickau.de

Stadthaus Altmarkt 30, Zi. S 101
Sozialpsychiatrischer Dienst, Gesundheitsamt Zwickau
Sprechzeiten: Jeden Donnerstag im Monat, 13:00 bis 15:00 Uhr
Telefon 0375 440222527, Herr Schulze

Ein „Lichtblick“ bei Multipler Sklerose?
Information und Kontakt: Frau Peggy Mehlhorn, Tel.: 0162 7191063 
Homepage: www.ms-shg-lichtblick.de

Hilfe für Frauen in Not – Hilfetelefon
Das Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen berät deutschlandweit betroffene 
Frauen. Es informiert und vermittelt bei Bedarf an geeignete Unterstützungs-
einrichtungen vor Ort. Die Gespräche sind vertraulich, anonym, mehrsprachig 
und barrierefrei. Die Hotline ist kostenlos und rund um die Uhr zu erreichen. 
Gewaltbetroffene Frauen, aber auch unterstützende Freundinnen sowie Ange-
hörige können sich an das Hilfetelefon wenden.  
Die Telefonnummer lautet:  0800 0116016 oder www.hilfetelefon.de.

Sucht- und Drogenberatungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen gGmbH
Friedrich-Engels-Straße 86, Tel.: 03723 412115

Öffnungszeiten:
Mo 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr, Di nach Vereinbarung
Mi 10:00 – 12:00 Uhr, Do 14:00 – 17:00 Uhr, Fr nach Vereinbarung
Es besteht die Möglichkeit für individuelle Termine außerhalb der Sprechzeit. 
Wir bitten um Terminvereinbarung unter 03723 412115.

Termine für die Selbsthilfegruppen der Betroffenen
Gesprächskreis I: 12.02. und 26.02.2020 19:00 Uhr
Gesprächskreis II: 05.02. und 19.02.2020 19:00 Uhr
Gesprächskreis III: 13.02. und 27.02.2019 18:00 Uhr
Gesprächskreis IV: 06.02. und 20.02.2020 18:00 Uhr
Angehörigengesprächskreis: 24.02.2020 18:00 Uhr

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle der Diakoniewerk Westsachsen 
gGmbH, Lutherstift, Friedrich-Engels-Straße 86
Beratung für Menschen mit seelischen Problemen und Krankheiten sowie 
deren Angehörigen:
Telefonisch erreichbar immer montags von 09:00 – 16:00 Uhr und donnerstags 
von 13:00 – 19:00 Uhr unter der Rufnummer 03723 627568.
Info unter www.diakonie-westsachsen.de.

INFOTHEK
GAB – Gesellschaft für Arbeits- und Sozialförderung, 
Informationen und Kontakt: Tel.: 03723 665895, Ehrenamtliche Helfer 
und fi nanzielle Unterstützung sind jederzeit herzlich willkommen!

Löffelstube „Mittagstafel“, Neumarkt 9, Tel. 03723 667336
Mo. – Fr. 08:30 – 14:30 Uhr (ab 13:00 Uhr Küchenschluss) – Am Wo-
chenende ist die Einrichtung geschlossen. Es besteht die Möglichkeit am 
Freitag das Essen für Samstag mitzunehmen oder es sich liefern zu lassen!

Neue Tafelzeiten und -orte
Montag: 11:00 – 13:00 Uhr Hohenstein-Ernstthal
Dienstag: 10:00 – 11:30 Uhr Rathaus Wüstenbrand
Donnerstag: 15:30 – 17:00 Uhr Hohenstein-Ernstthal
Ausgabe gespendeter Lebensmittel an sozial Benachteiligte. In Notsitua-
tionen können täglich Notpakete bereitgestellt werden. Auslieferung an 
Behinderte möglich.

Möbel- und Sozialbörse, Breite Straße 1, Tel. 03723 711599
Mo./Mi./Do. 08:00 – 16:00 Uhr, Di. 08:00 – 18:00 Uhr
Abholung, Aufarbeitung, Lagerung und Lieferung gespendeter Möbel/
Haushaltswaren für sozial Benachteiligte
Die Haarwerkstatt, Neumarkt 9, Tel. 03723 665895
Montag und Freitag 08:30 – 12:00 Uhr, Termine bitte immer vorab telefonisch 
in dieser Zeit vereinbaren

Beratungsstellen des „AWO Kreisverband Zwickau e.V.“
im Beratungshaus, Lungwitzer Straße 39 in Hohenstein-Ernstthal
Die einzelnen Beratungsstellen erreichen Sie telefonisch wie folgt:

Schwangerenberatung: 03723 711086
Erziehungsberatung: 03723 7696590
Schuldnerberatung: 03723 413205
 schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de

Verbraucher-Insolvenzberatung: 
Beratungsgespräche erfolgen nur nach Terminabsprache unter oben ge-
nannten Kontaktdaten. Die Beratungsangebote der Schuldner- und Insol-
venzberatung sind kostenlos und richten sich an Bürgerinnen und Bürger 
des Landkreises Zwickau. Beraten wird unabhängig von Konfession oder 
Weltanschauung. Die Beratungsstellen sind staatlich anerkannt und gefördert.

Die Deutsche Rentenversicherung informiert
Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten (Witwer- und 
Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Altersrenten) der Deutschen 
Rentenversicherung Knappschaft-Bahn-See und allen anderen Rentenkassen 
fi ndet nach vorheriger telefonischer Terminvereinbarung im Seniorenzentrum 
Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt.

Terminabsprache mit Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 03723 
626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewährleistet.
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Historische Rückblicke aus dem Stadtarchiv
Vor 100 Jahren... (Februar 1920) Auszüge aus dem Hohenstein-Ernstthaler Tageblatt 70. Jahrgang (1920)

(Rechtschreibung im Original) 

4. Februar 1920

In einem hiesigen in der Neustadt gelegenen Gasthaus sind 
nach dem 31. Januar 13 Flaschen Kognak und 6 Flaschen 
Rum gestohlen worden. Als Täter kommt der Kaufmann 

Ernst Müller, geboren am 21. Februar 1897 in Glauchau in Frage, 
der sich hier als Ingenieur ausgegeben hatte. Müller, der bereits von 
verschiedenen Behörden gesucht wird, ist mittelgroß, hat längliches 
Gesicht, feingebogene Nase, hochgekämmtes dunkles Haar und 
vornehmes Aussehen und Auftreten. Er trug zuletzt graugekästelte 
Sportmütze, feldgraue Joppe, schwarzgrau gestreifte Hose, Wickel-
gamaschen und schwarze Schnürschuhe. Er ist in dem betreffenden 
Gasthaus mit der 11 Mark betragenden Zeche durchgebrannt und 
hat den Diebstahl in dem an die Gastwirtschaft anstoßenden kleinen 
Verkaufsladen, wo die Spirituosen lagerten, ausgeführt. 

7. Februar 1920

Sein 25jähriges Firmenjubiläum bei der Firma Schubert & 
Salzer (Zweigwerk Theodor Lieberknecht) konnte der 
Schlosser Herr Karl Hugo Wolf feiern. Aus diesem An-

laß wurde er an Ratsstelle durch Herrn Bürgermeister Dr. Patz 
im Beisein des Herrn Direktor Lieberknecht mit der städtischen 
Ehrenurkunde für Treue in der Arbeit ausgezeichnet und von 
Seiten der Firma mit einem ansehnlichen Geldbetrag beschenkt. 

10. Februar 1920

Nach längerem Kranksein starb gestern abend Herr 
Fabrikbesitzer Emil Heidel, ein selbstgemachter 
Mann, der aus kleinen Anfängen heraus durch Fleiß 

und Energie seine Weberei zu 
einer der maßgebenden und 
angesehensten unserer Stadt 
zu machen gewußt hatte. Mit 
seiner Familie trauert ein großer 
Kreis von Freunden um den 
alten Herrn, der nach des Tages 
Last und Mühen als gerngese-
hener Gesellschafter sich überall 
großer Sympathien erfreute. 

Am Sonnabend früh starb an den Folgen einer Operation Herr 
Dr. med. Sommer hier. Der Verablebte, der vor wenigen Tagen 
noch ein Bild der Gesundheit schien, hatte sich in unserer Stadt 
und Umgegend durch sein ärztliches Können sowie durch seine 
Leutseligkeit einen großen Kreis von Freunden geschaffen, die 
einen frühzeitigen Tod lebhaft beklagen und dem allzeit hilfs-
bereiten und liebenswürdigen Manne ein Gedenken über das 
Grab hinaus bewahren werden. 

21. Februar 1920

Infolge der fortwährenden Preissteigerungen unserer Ge-
brauchsgegenstände und der teureren Lebenshaltung, die 
jetzt an Jeden herantreten, sieht sich die

Friseur-Innung Hohenstein-Ernstthal u. Umg. 
veranlasst ab heute folgende Preise festzusetzen: 
Rassieren 50 Pfg., Haarschneiden 1 Mk., 
Sonnabends, Sonn- und Feiertags, sowie an Tagen vor Feiertagen 
Haarschneiden für Erwachsene 1,50 Mk, Kinder 75 Pfg.

27. Februar 1920

Ein bedauerlicher Unglücksfall, dem zwei Menschenleben 
zum Opfer gefallen sind, hat sich am Dienstag nachmit-
tag im Hause Hohe Straße 26 ereignet. Dort wohnen in 

einer Wohnung die 71 Jahre alte Witwe Wilhelmine Hertel, ihre 
42 Jährige Tochter, die Kriegerswitwe Klara Ranft und deren 
erst kürzlich aus der Gefangenschaft zurückgekehrter Sohn. 
Vermutlich ist Frau Hertel beim Anzünden des Gaskochers, auf 
dem sie Wasser für eine Wärmflasche für ihre kranke Tochter 
bereiten wollte, ohnmächtig geworden und hat beim Fallen 
den Gashahn wieder aufgedrückt. Als der Sohn um 5 Uhr nach 
Hause kam fand er die beiden Frauen leblos vor. Die sofort 
angestellten Wiederbelebungsversuche hatten leider infolge der 
langen Einwirkung des Gases keinen Erfolg.
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Im Museum aufgespürt (46)

Merchandising-Produkte, insbeson-
dere Waren mit Werbung, spielen 
auch im Museumsladen eine nicht 
unwesentliche Rolle und werden von 
Besuchern gern als Erinnerungsstück 
gekauft. Die Palette reicht dabei von 
Bild- und Tonträgern über Bücher bis 
hin zu verschiedenartigsten Sammel- 
und Gebrauchsartikeln. 

An dieser Stelle bringt das Karl-May-Haus regelmäßig ein Zeitdokument 
oder Exponat zu Leben, Werk und Wirken des Hohenstein-Ernstthaler 
Fabulierers Karl May.

Auch Fingerhüte sind be-
liebte Sammlerobjekte.

Am 17. März 2001 schlug die Geburtsstunde des vom Karl-May-Haus ins 
Leben gerufenen Skat-Turniers um den Karl-May-Pokal. Seitdem treffen sich 
jährlich einmal Skater aus dem Erzgebirgsbereich in der Karl-May-Geburtsstadt, 
um dem beliebten Spiel zu frönen. Auch Karl May war ein leidenschaftlicher 
Skatspieler, was das Museum animierte in Memoriam dieses, inzwischen 
traditionelles, Turnier durchzuführen. Der Sieger des Jubiläumsturnieres, das 
im Gasthaus „Zur Zeche“ gespielt wurde, war der Chemnitzer Stephan Weise 
mit 2755 Punkten. Mehr Statistik und Informationen zu Spielstätten, Siegern 
und zum Thema Karl May und der Skat können unterhaltsam in der Begleit-
broschüre anlässlich des Turnieres 2020 nachgelesen werden. 

Die Gewinner des 20. Karl-May-Skatturnieres (v. l.): Ina Göschel (Meerane) 
– Stephan Weise (Chemnitz) – Andreas Seifert (Hohenstein-Ernstthal) – 
Sebastian Förster (Zwickau)

Jeder Teilnehmer erhielt eine „Skat-Broschüre“ des Karl-May-Hauses

20 Jahre Karl-May-Pokal
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All der persönliche Einsatz von den Mitgliedern des Karnevalsclubs würde 
nicht ausreichen um Erfolg zu haben. Ohne die Unterstützung von zahl-
reichen Firmen würde kein Verein wie der RO-WE-HE existieren können. 
Der RO-WE-HE hat seinen Schwerpunkt auf eine gute Jugendarbeit ge-
setzt. Die wachsenden Mitgliederzahlen vor allem im Jugendbereich sind 
dafür ein gutes Indiz. Eine solche Arbeit bedarf natürlich Unterstützung. 
Vereinsarbeit ist heutzutage ohne starke Partner undenkbar und das Ver-
einsleben kaum realisierbar. 
Daher möchten sich die Karnevalisten vom RO-WE-HE herzlichst bedanken 
für die Unterstützung und das entgegengebrachte Vertrauen im letzten 
Jahr. 

Besonderer Dank gilt dabei: 
● Firma Heine Holz aus Hohenstein-Ernstthal
● dem Transportservice Uhlig aus Oberlungwitz
● der Firma Waagenbau aus Hohenstein-Ernstthal 
● der Bäckerei Müller aus Hohenstein-Ernstthal
● der Glück-Auf Brauerei aus Gersdorf
und natürlich unserer Stadtverwaltung.

Wir hoffen auch weiterhin auf eine gute und partnerschaftliche Zusam-
menarbeit. Kurz gesagt: DANKE!

Denkt bitte daran, im Februar wird wieder gefeiert. Am 22.02.2020 
steigt unser Mottofasching, der im Zeichen des Jubiläums steht. Karten 
zur Sause gibt es an den bekannten Vorverkaufsstellen – Reisebüro Lauer 
und Stadtinformation. 

Wir freuen uns auf jeden einzelnen Gast. 

Bis dahin verbleiben wir mit einen einfachen Traat Veeder.

Euer Team vom RO-WE-HE
der etwas andere Verein

Der RO-WE-HE möchte einfach mal
DANKE sagen
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Neues aus den Kindereinrichtungen
Gemütliche Weihnachtszeit in der Karl-May-Grundschule

Kurz vor Weihnachten kehrte zumindest manchmal etwas Ruhe in der 
Grundschule ein. Im November war die Kammeroper bei uns. Sie hat 
uns „Die Zauberfl öte“ vorgeführt. Es war sehr schön! Besonders hat uns 
gefallen, dass wir Kinder und auch unsere Lehrerin mitmachen durften. 
Um es uns gemütlich zu machen, hatten wir in unserer Klasse 3a einen 
Adventskalender. An jedem Tag war ein Kind dran. Außer am Montag, da 
konnten durch das Wochenende 3 Kinder die Türchen öffnen. Das Kind, 
das dran war, durfte ein Rätsel vorlesen. Es gab A, B oder C als Antwort-
möglichkeit. Wir hatten Teams mit je 3 Kindern. Jedes davon gab eine 
Antwort an und hielt die entsprechende Karte hoch. Das Team mit der 
richtigen Lösung konnte ein ausgeschnittenes Geschenk unter den Team-
Weihnachtsbaum kleben. Wer am Ende die meisten Geschenke hatte, war 
im Sieger-Team. Zum Beispiel mussten wir beantworten, aus welchem Land 
der Nikolaus kommt und wie die Freunde von Rudi dem Rentier heißen.
Am letzten Schultag wichtelten wir. Dazu haben wir alle unseren Namen 
auf ein Blatt geschrieben und unsere Lehrerin Frau Heinrich war die Losfee. 
Niemand durfte aber wissen, wen man gezogen hat.
Nun freuten wir uns schon auf die Weihnachtsferien! Auch wenn die Schule 
schön ist, brauchten wir mal eine Pause.

Leni und Melina aus der Klasse 3a

Die AWO Kindertagesstätte Geschwister Scholl berichtet
Ein Dankeschön für eine Geldspende

Die Kinder und Erzieher der AWO Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“ 
in Hohenstein-Ernstthal sagen DANKE für eine Geldspende in Höhe von 
200 Euro.
Frau Grit Richter, Chefi n des ambulanten Pfl egedienstes und Betreuten 
Wohnens in Hohenstein-Ernstthal, hat uns im Dezember dieses Geschenk 
gemacht. Dafür möchten wir neue Bastelmaterialien für die Kita kaufen. 
Frau Richter hat uns schon über mehrere Jahre fi nanziell unterstützt. Dieses 
Geld wurde vornehmlich, zur Freude unserer Kids, für neue Spielgeräte aus-
gegeben. Auf diesem Weg möchten wir uns recht herzlich dafür bedanken.

Das Team der Kita „Geschwister Scholl“

Angehende Zaubertherapeutin Sabine Grabowski zu Besuch in der 
Gruppe „Kleine Strolche“ der AWO Kita „Geschwister Scholl“

In der vergangenen Woche hatten wir zauberhaften Besuch. Frau Grabowski 
kam mit Zauberkiste und Zauberstab zu uns in die Gruppe. Eine kleine 
Feengeschichte zu Beginn machte die Kinder neugierig und aufmerksam 
auf das, was dann kam. Alle Kinder wurden in das zauberhafte Geschehen 
mit involviert. Kleine Kartentricks, verschwundene Männchen und vieles 
mehr konnten die Kinder bestaunen. Das Anliegen einer Zaubertherapeutin 
ist es, in einer magischen Atmosphäre etwas Wunderbares zu schaffen. 
Manchmal scheint das Unmögliche doch möglich zu sein. Das therapeu-
tische Zaubern nach Annalisa Neumeyer kann helfen bei Depressionen, 
Ängsten, Verhaltensauffälligkeiten, ADHS, Lernblockaden etc. Für die 
Kinder war es aber nur Spaß und eine zauberhafte Magie in dieser Stunde 
in der Kita. Vielen Dank noch einmal an Frau Grabowski.

Conny Ordon
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NEWS aus dem Lessing-Gymnasium
Die Schüler und Eltern der Klasse 7a 
haben auch im vergangenen Jahr fl eißig 
Weihnachtsplätzchen gebacken. 
Wir möchten uns hiermit nochmals bei 
allen Eltern, Großeltern, Lehrern und 
Gästen, die unsere Plätzchen zu den 
Weihnachtskonzerten des Schulchores 
in der St.-Christophori-Kirche gekauft 
haben, herzlich bedanken. 
Damit haben Sie uns eine Spende in Höhe 
von 130 Euro an den Elternverein krebs-
kranker Kinder e.V. Chemnitz ermöglicht.

Wir wünschen allen Lesern und interes-
sierten Gästen unserer Schulhomepage 
www.lghe.org alles Gute für das neue 
Jahr und denken an die Kinder, die viel-
leicht Weihnachten und den Jahreswech-
sel nicht in ihren Familien feiern konnten.
Bleiben Sie gesund!

Die Schüler der Klasse 7a

www.steile-wand.de
Foto: Dirk Dießel/dsl-factory.de

Gemeinsam engagiert. 
Wechseln Sie jetzt zu Öko-
Strom und klimaneutralem 
Gas – preiswert von hier!

www.sw-meerane.de 
Tel. 03764 7917-51

FÜR EXTREMSPORT 

MUSS MAN NICHT 

IN DIE ALPEN!  

Team Steile Wand fährt mit  

unserer Energie.
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Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Hohenstein-Ernstthal e.V.

Badegasse 1, Tel.: 03723 42001, Fax: 03723 42868,
DRK.Hohenstein-Er@t-online.de, Infos unter: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Montag, Mittwoch, Donnerstag  08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 – 12:00 Uhr

Öffnungszeiten Mode von Mensch zu Mensch, Herrmannstraße 42
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 17:00 Uhr

Spendenannahmestelle, Badegasse 1
Montag 09:00 – 12:00 Uhr und 13:00 – 15:00 Uhr
Dienstag 13:00 – 17:00 Uhr
Donnerstag  09:00 – 12:00 Uhr

Ihre aussortierte und gut erhaltene Bekleidung nehmen wir sehr gern 
in unserer Spendenannahmestelle entgegen. Ebenso können Sie unsere 
aufgestellten DRK-Kleidercontainer jederzeit nutzen. Gern stellen wir Ihnen 
zum Verpacken unsere DRK-Kleidersäcke zur Verfügung. Diese erhalten sie in 
unserer Annahmestelle oder im DRK Laden „Mode von Mensch zu Mensch“.

Stätte für Begegnungen 
03.03.2020 „Sanitätshaus Desinfekta“
 Hilfsmittel für die Häuslichkeit, Rezepte, Infos über die 
 40-Euro-Pauschale, Zu Gast ist Frau Dietz.

07.04.2020 „Musik liegt in der Luft“ – Musikalischer Mix 
 Schlager von gestern und heute, Stimmungsmusik und 
 Moderation – lustig, stimmungsvoll und heiter
 Zu Gast ist Frau Hannelore Fröhlich.

HAUS DER GEMEINSCHAFT
Landeskirchliche Gemeinschaft 
Kroatenweg 8 • 09337 Hohenstein-Ernstthal

Termine im Monat Februar

Gemeinschaftsstunde sonntags 17:00 Uhr

Eine besondere Einladung gilt der Lichtblickestunde am 02.02.2020 mit 
Klaus Neubert zum Thema „Ein Gott für alle Fälle“. Im Anschluss wird es 
wieder einen kleinen Imbiss geben. Es ist jeder herzlich eingeladen.

Gebetskreis: 05. und 19.02.2020 18:45 Uhr
Bibelstunde: 05. und 19.02.2020 19:30 Uhr
Saitenspieler: 06., 11., 20., und 27.02.2020 18:30 Uhr
Frauenstunde: 26.02.2020 19:30 Uhr
Jugendstunde: samstags 18:30 Uhr 
Chor: donnerstags 19:30 Uhr

Weitere Infos unter: www.lkg-hohenstein-ernstthal.de

Ihr DRK Pflegedienst
Sozialstation „Lebensfreude“ 
Straße des Friedens 14, 
09350 Lichtenstein
Tel.: 037204 603660, 
Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de
Ansprechpartner: Schwester Doreen: 0174 9146236

Kurberatung - Vorsorge für Mütter/Väter und ihre Kinder
Durch unsere langjährige Erfahrung, wissen wir, was Ihnen eine Mutter/Vater-
Kind-Kur wirklich für Ihre Gesundheit bringt. Bitte sprechen Sie uns an!

Termine Erste Hilfe Ausbildung
04.03.2020, 24.03.2020, 28.03.2020, 06.04.2020, 25.04.2020, 29.04.2020
jeweils von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr in Hohenstein-Ernstthal

Blutspendetermine
Freitag, 21.02.2020, 14:30 – 19:00 Uhr, Freiwillige Feuerwehr Hohenstein-
Ernstthal, Turnerstraße
Dienstag, 25.02.2020, 15:30 – 19:00 Uhr, Ortschaftsverwaltung Wüsten-
brand, Straße der Einheit 14

Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen!
Alle DRK-Blutspendetermine sowie Informationen zum Thema und 
Voraussetzungen für eine Blutspende fi nden Sie unter www.blutspende.de 
(bitte das entsprechende Bundesland anklicken) oder über das Service-
telefon 0800 11 949 11 (kostenlos erreichbar aus dem Dt. Festnetz).
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In diesem Monat voraussichtlich zu sehen:

Klassentreffen 2.0: Die Hochzeit:
Nuscheln war gestern...Hochzeit ist morgen. Thomas möchte heiraten. Da 
gibt es mit der Clique einen zünftigen Junggesellenabschied. Doch ein To-
desfall ruft eine Beerdigung mit tückischer Terminverschiebung herbei. Das 
Chaos nimmt seinen Lauf und der Traualtar rückt immer näher. Schweiger 
Komödie mit Humor, Herz und Verstand. Das wird unterhaltsam.
Regie: Til Schweiger
Länge: 119 min., ab 12 Jahre

Jumanji 2: The next Level
Kiesel, Stein, Brocken, the „Rock“ is back. Höher, schneller weiter, ab auf 
die nächste Ebene. Wieder sehr erfolgreich gestartet, geht es zurück ins 
Videospiel. Erneut mega Action und trockener Humor, vereint in fantas-
tischen Bildern. Ein gut aufgelegter Jack Black und hey, Danny de Vito spielt 
mit. Also wohnt gern dieser Tour durch den gefährlichen Dschungel bei. 
Regie: Jake Kasdan
Länge: 124 min., ab 12 Jahre

Lindenberg! Mach dein Ding:
Ist das der Sonderzug nach Pankow? Nein der Udo, der auf der Andrea 
Doria hinterm Horizont sein Herz repariert...so oder so ähnlich. Der 
verrückte Werdegang eines Ausnahmekünstlers, direkt im Kino Capitol. 
Der macht sein Ding und wir schauen dabei zu!
Unter anderem mit Jan Bülow und Kultregisseur Detlev Buck.
Regie: Hermine Huntgeburth
Länge: 135 min., ab 12 Jahre

Latte Igel und der magische Wasserstein:
Tief im Wald verborgen befi ndet sich eine wunderbare Lichtung, die von ver-
schiedensten Tieren bevölkert wird. Das tolle daran ist, dass alle in Harmonie 
und Einklang leben. Ja, so etwas soll es ...oder sollte es geben. Durch eine 
Trockenperiode fehlt es allerdings an dem doch so überlebenswichtigem 
Wasser. Also begibt sich Latte Igel mit seinem Eichhörnchen Kollege Tjum 
auf dem Weg, den rettenden Wasserstein zu besorgen. Tierisch starkes 
Animationsabenteuer mit liebenswerten Hauptdarstellern und viel Witz.
Regie: Nina Fels und Regina Welker
Länge: 81 min., ab 0 Jahre

Vor dem Kino vielleicht Kaffee und Kuchen in:
„Rother`s kleiner Kaffeestube“,

Altmarkt 23 in HOT!

Montag bis Freitag von 09:30 Uhr bis 18:30 Uhr geöffnet.
Samstag, Sonntag und Feiertag Ruhetag.

Wir bieten Frühstück, Mittag, Kaffee und Kuchen, Torte und eine kleine 
Auswahl an Speisen zum frühen Abendbrot. 
Wir Rother`s freuen uns auf Ihren Besuch.

Telefon: 03723 7379996 oder 0174 8146732

Gewinnspiel: 
Zwei mal zwei Kinokarten bei richtiger Antwort auf folgende Frage:
Held aus dem Ur- Jumanji, leider verstorben: Robin„_ _ _ _ _ _ _ _“!!!
Antwort mit Name, Anschrift und Telefonnummer an 0174 8146732. 
Einsendeschluss ist der 29.02.2020.

Lösung Dezember „Göthe“
Gewinner: Manuela M., Annika U. aus HOT.

Infos unter: www.kino.de und www.ihrkino.de, auf facebook und 
Tel.: 03723 42848 Kino „Capitol“

                  Angaben ohne Gewähr.

NACHRUF

In stiller Trauer haben wir Abschied 
genommen von

Ursula Dietrich
* 17. Oktober 1930    † 1. Januar 2020

Du hast aus jeder Lebenslage versucht, 
das Beste zu machen.
Unverkennbar war dein Lachen, du hast 
uns vieles mit auf den Weg gegeben, 
damit wir das Leben meistern können.
In schwerer Stunde waren wir dir 
ganz nah, so wie du warst immer für 
uns da.
Es ist egal zu welchem Zeitpunkt man 
einen liebenswerten Menschen wie 
dich verliert, es ist immer zu früh und 
es tut immer weh. Du wirst uns sehr 
fehlen. 
Wir werden dein ehrendes Andenken 
für alle Zeit bewahren.
Auf diesem Wege bedanken wir uns 
herzlich für die gute Betreuung durch 

In liebevollem Gedenken dein Sohn 
Jürgen, Christine und Enkelin Angela
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Jassir Mousko
Michelle Donnert
Hailey Donnert
Karl Rabe
Niklas Aurich
Mika Münzner
Kaja Schüppel
Marie Stine Keller

Wir begrüßen als neue Erdenbürger
in unserer Stadt: 

Die Stadtverwaltung und der Oberbürgermeister 
gratulieren allen in diesem Monat Geborenen

(Genannt werden alle 70-, 75-, 80-, 85-, 90-, 95- und über 100-Jährigen)

Heinz Hoy 90
Gerda Schwarzenberg 75
Hans-Jürgen Hanff 70
Konrad Kaiser 75
Heidemarie Kramer 75
Renate Schubert 80
Monika Schalkalwies 70
Dietmar Schmalfuß 75
Margot Brem 80
Renate Chrosnik 85
Anni Fankhänel 80
Gudrun Hartig 80
Dr. Roland Lange 85
Irmgard Reichel 90
Reinhard Selbmann 70
Helga Heymann 75
Rolf Kollmer 80
Inge Schüppel 80
Peter Sonntag 75
Monika Arndt 75
Reinhard Schmidt 70
Renate Schreiber 85
Bernd Kapitschke 70
Wolfgang Koch 80
Joachim Leuschner 70
Evelin Voigt 70

Christa Körner 90
Eva Pilz 80
Matthias Schieke 70
Renate Siegel 85
Lisa Künzel 95
Helga Martin 70
Renate Seidel 80
Thomas Eckardt 70
Veronika Geisler 75
Ingeborg Kosack 90
Erika Viertel 80
Martina Agsten 75
Bernd Lawrenz 75
Dieter Grams 75
Heidemarie Gugisch 75
Heinz Müller 85
Werner Symalla 90
Monika Kötz 80
Maria Claus 75
Horst Dienst 80
Eva Eckardt 80
Ilona Talián 70
Karl Fanghänel 80
Brigitte Schraps 80
Dieter Schulze 80

Die Geburtstagsfeier für geladene Jubilare fi ndet am 08.04.20, 14:30 Uhr,
im „Schützenhaus” (MehrGenerationenHaus), Logenstraße 2, statt.

Goldene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Regina und Jürgen Neumann

Diamantene Hochzeit feiern in diesem Monat:
Ursula und Karl Kirste

Eiserne Hochzeit feiern in diesem Monat:
Gisela und Helmut Hübsch

Am 25.05.2018 ist die EU-Datenschutz-Grundverordnung (EU-DSGVO) in Kraft 
getreten. Aufgrund dieser Verordnung ist es uns leider nicht mehr möglich, 
die vollständigen Daten der Jubilare zu veröffentlichen. Wir bitten deshalb 
um Verständnis.

Allen unseren Jubilaren die 
herzlichsten Glückwünsche! 

Eddie Fischer
Josy Weiß



Amtsblatt Hohenstein-Ernstthal 02/2020

29

Bereitschaftsdienste
Apotheken
(Dienstbereitschaft jeweils von 8:00 bis 8:00 Uhr des Folgetages)

Datum Apotheke Anschrift Tel. / Fax
31.01. – 06.02. Rosen-Apotheke  Glauchauer Str. 37a 037204 2046
  09350 Lichtenstein 037204 87575
07. – 13.02. Apotheke am Sachsenring Fr.-Engels-Str. 55 03723 42182
  09337 Hohenstein-Er. 03723 48029
14. – 20.02. Rosen-Apotheke Glauchauer Str. 37a 037204 2046
  09350 Lichtenstein 037204 87575
21. – 23.02. Humanitas-Apotheke  Imm.-Kant-Str. 30 03723 627763
  09337 Hohenstein-Er. 03723 627764
24. – 25.02. Mohren-Apotheke Altmarkt 18 03723 2637
  09337 Hohenstein-Er. 03723 413875
26. – 27.02. City-Apotheke  Weinkellerstr. 28 03723 62940
  09337 Hohenstein-Er. 03723 629439
28.02. – 01.03. Apotheke am Sachsenring Fr.-Engels-Str. 55 03723 42182
  09337 Hohenstein-Er. 03723 48029

Bitte beachten! Kurzfristige Dienstplanänderungen der Bereitschaftsdienste 
sind der Freien Presse zu entnehmen. Wir bitten um Ihr Verständnis!

Bereitschaftsdienste / Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst

Zwickau: Bereitschaftspraxis am Heinrich-Braun-Klinikum Zwickau
Heinrich-Braun-Klinikum gemeinnützige GmbH, Karl-Keil-Str. 35, 08060 Zwickau 
– allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungsbereich

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Glauchau: Bereitschaftspraxis am Rudolf Virchow Klinikum Glauchau  
Rudolf Virchow Klinikum Glauchau gGmbH, Virchowstraße 18, 
08371 Glauchau

Mittwoch und Freitag: 14:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 19:00 Uhr

Stollberg: Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Stollberg
Kreiskrankenhaus Stollberg gGmbH, Jahnsdorfer Str. 7, 
09366 Stollberg

Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr

Weitere Bereitschaftspraxen:
Eine komplette Liste aller und bereits bestehender Standorte und aktu-
eller Öffnungszeiten von Bereitschaftspraxen in Sachsen sowie weitere 
Informationen fi nden Sie hier auf der Internetpräsenz der KV Sachsen: 
www.kvsachsen.de > Bürger > Bereitschaftspraxen

Vermittlung von dringenden ärztlichen Hausbesuchen unter der kosten-
freien einheitlichen Rufnummer: 116 117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Die Notsprechstunde fi ndet an Wochenend- und Feiertagen jeweils von 
09:00 – 11:00 Uhr in der Praxis des diensthabenden Zahnarztes statt.
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst entnehmen Sie bitte der Wochen-
endpresse bzw. fi nden Sie aktuell im Internet unter dem Link http://www.
zahnaerzte-in-sachsen.de/app/patienten/notfalldienst/ort/Hohenstein-
Ernstthal,%20Stadt/list
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Veranstaltungen und Ausstellungen
Aktuelle Veranstaltungstermine sind auch im Internet unter www.hohenstein-ernstthal.de ersichtlich.

bis 14.02.  Kunst im Rathaus: Ausstellung vom Kunst- und Kulturverein Gersdorf e.V. „Die Mühle“ 
  – „Hingeschaut“ – Malerei und Grafik
  Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
bis 15.03.  Kleine Galerie: Ausstellung von Peter Piek „HOT POT PIEK“ – Malerei, Installation
  Öffnungszeiten Di bis Do + So 14:00 – 17:00 Uhr
08.02. – 19.04.  Sonderausstellung im Textil- und Rennsportmuseum: „Neon Speed“ 
  Textilkunst aus technischen Textilien von Andrea Myers (Columbus, Ohio/USA)
  Öffnungszeiten: Di bis So 13:00 – 17:00 Uhr
11.02. – 17.05 . Hans-Zesewitz-Bibliothek: Fotoausstellung vom Fotoclub „Objektiv“
  „Die Hessenmühle in Gersdorf“
28.02. – 26.06.   Kunst im Rathaus: „live in concert III“ – Fotografie von Andreas Tittmann 
  Öffnungszeiten Mo/Di/Mi/Fr 09:00 – 12:00 Uhr, Do 09:00 – 12:00 Uhr u. 14:00 – 18:00 Uhr

04.02. 18:00 Uhr Karl-May-Stätten in Hohenstein-Ernstthal VII – „Die Karl-May-Straße u. ihre Kulturgeschichte“
  Vortrag von André Neubert, Karl-May-Begegnungsstätte 
11.02. 18:00 Uhr „Frühling im Lande der Tulpen“, Vortrag von Marianne Naumann, Halt e.V., Oststraße 23a
12.02. 10:00 Uhr Kinder-Rathauskonzert: „tierisch musikalisch“ mit Maximilian Mangold, 
  Ratssaal des Rathauses 
13.02. 13-17 Uhr Ferienangebot „Museumswerkstatt“: Nähen von Tierkissen, Textil- und Rennsportmuseum
  (Unkosten 5,00 Euro, Anmeldungen unter Tel. 03723 47711) 
13.02. 19:00 Uhr  „Der Freundeskreis Geologie und Bergbau von 1952-1990“, Vortrag von Stefan Köhler
  Huthaus St. Lampertus
19.02. 14:30 Uhr „Ich war in Israel – Eindrücke einer Reise“, Vortrag von Heidemarie Berndt, Frauenzentrum 
24.02. 13:30 Uhr Leichte Gymnastik und Meditation, Halt e.V., Oststraße 23a
28.02. 19:00 Uhr  Vernissage zur Ausstellung „live in concert III“, von Andreas Tittmann, Rathaus 

Schützenhaus/Mehrgenerationenhaus und HOT Sportzentrum, Logenstraße 2/2a
05.02. 19:15 Uhr  Schnupperstunde im Orientalischen Tanz – Alle Frauen jeden Alters, mit oder ohne Bauch,
  sind herzlich eingeladen (Infos/Anmeldung bei Frau Seidler unter Tel. 03722 84359)
06.02. 16:00 Uhr Generationen-Universale: „Ritter, Burgen, Drachenblut – Wie wird man zum kühnen Ritter?“
11.02. 14:30 Uhr Tanztee unter dem Motto „Western von gestern“
13.02. 16:00 Uhr Puppentheater „Der kleine Indianer und seine Freunde“
21.02. 20:00 Uhr Männer in heißen Höschen – 15. Männerballettwettbewerb des RO-WE-HE
22.02. 20:00 Uhr „Fasching ist das einzig Wahre – Der RO-WE-HE wird 45 Jahre“ 
  Mottofasching des RO-WE-HE
23.02. 15:00 Uhr Kinderfasching mit Hoppelhase Hans 

02.02. 11:00 Uhr Handball (Bezirksliga Männer), HSG Sachsenring I – TSV Oelsnitz/V
02.02. 13:00 Uhr Handball (Kreisliga Männer), HSG Sachsenring II – ZHC Grubenlampe III
02.02. 15:00 Uhr Handball (Kreisliga männl. Jugend C), HV Grüna – SG Chemnitzer HC

HOT Badeland, An der Schwimmhalle 1
Jeden 1. Samstag im Monat: Slackline-Tag von 13:00 – 17:00 Uhr
25.02. 10:00 Uhr  Pfannkuchen für alle Gäste zum Faschingsdienstag

Pfaffenberg Turnhalle SV Sachsenring, Abteilung Tischtennis – Punktspiele
09.02. 15:00 Uhr   I. Männermannschaft: Hohenstein-Ernstthal – NSU Neckarsulm
15.02. 14:00 Uhr III. Männermannschaft: Hohenstein-Ernstthal – Leutzscher Füchse
16.02. 11:00 Uhr  II. Männermannschaft: Hohenstein-Ernstthal – TTZ Sponeta Erfurt 

                                                                       Änderungen vorbehalten!
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Katholische Pfarrgemeinde „St. Pius X.“ Hohenstein-Ernstthal
Gottesdienste
02.02. 09:00 Uhr  Heilige Messe mit Kerzenweihe und Blasiussegen
09.02. 10:30 Uhr Heilige Messe
16.02. 09:00 Uhr Heilige Messe
23.02. 10:30 Uhr Heilige Messe
26.02. Aschermittwoch
 09:00 Uhr Heilige Messe mit Austeilung des Aschekreuzes
01.03. 1. Fastensonntag
 09:00 Uhr Heilige Messe mit Austeilung des Aschekreuzes
 17:00 Uhr Kreuzwegandacht
Weitere Informationen fi nden Sie auch unter www.kath-kirche-glauchau.de

Kirchgemeinde St. Trinitatis
Gottesdienste
02.02. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst in 
  St. Trinitatis
09.02 09:30 Uhr Gemeinsamer Predigtgottesdienst und Kindergottesdienst 
  in St. Christophori
16.02. 09:30 Uhr Gemeinsamer Familiengottesdienst in St. Trinitatis zum 
  Abschluss der Kinderbibeltage
23.02. 09:30 Uhr Gemeinsamer Sakramentsgottesdienst u. Kindergottes-
  dienst in Wüstenbrand
01.03. 09:30 Uhr Sakramentsgottesdienst und Kindergottesdienst in 
  St. Trinitatis
06.03. 19:00 Uhr Weltgebetstag in der Winterkirche St. Christophori

Gemeindeveranstaltungen:
Bibelfrühstück: Die., 4. Februar 09:00 Uhr
 Gemeindehaus St. Trinitatis
Bibelstunde: Mi., 5. + 19. Februar 19:30 Uhr
 LKG, Kroatenweg 8
 Mi., 26. Februar, 19:30 Uhr
 Gemeindehaus Trinitatis
Bibelgesprächskreis: Mi., 15.+29. Februar, 10:00 Uhr
 Bunte Post
Christenlehre (1.-3.Klasse): mittwochs 15:45 Uhr
 Grundschule Wüstenbrand
 freitags 17:00 Uhr  
 Gemeindehaus Trinitatis
Mäuschentreff: donnerstags 09:15 Uhr
 Bunte Post
Frauentreff: Mo., 10. Februar, 19:30 Uhr
 Pfarrhaus Wüstenbrand
Junge Gemeinde: mittwochs 18:30 Uhr
 Pfarrhaus Wüstenbrand
Teenietreff: Fr., 7. Februar 18:00 Uhr
 Bunte Post Hoh.-Er.
 Fr., 21. Februar, 18:00 Uhr
  Gemeindehaus Ernstthal
Seniorenkreis: Die.,11. Februar, 14:30 Uhr
 Gemeindehaus St. Trinitatis
Kurrende: donnerstags 17:00 Uhr
 Pfarrhaus Wüstenbrand
Kirchenchor: donnerstags 19:30 Uhr
 Gemeindehaus Trinitatis
Posaunenchor: dienstags 19:00 Uhr
 Gemeindehaus Trinitatis

Kirchennachrichten
Ev.-Luth. Kirchgemeinde St. Christophori
Gottesdienste
02.02. 09:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl und Kindergottesdienst
03.02. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift
05.02. 15:30 Uhr Andacht in der Parkresidenz
09.02. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
10.02. 10:00 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
 15:00 Uhr Andacht im Turmalinstift
16.02. 09:30 Uhr gemeinsamer Familiengottesdienst zum Abschluss der
  KinderBibelTage, mit St.Christophori’s Folxmuzik und der 
  Kurrende: Trinitatis-Kirche
17.02. 10:00 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
23.02. 09:30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst und Kindergottesdienst: 
  Kirche Wüstenbrand
24.02. 10:00 Uhr Gottesdienst im Bethlehemstift
01.03. 09:30 Uhr Gottesdienst und Kindergottesdienst
02.03. 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl im Bethlehemstift

Stille Andacht: mittwochs, 17:45 Uhr
Abendmahlsfeier am Abend: Mittwoch, 26. Februar, 18:30 Uhr
Oase: Dienstag, 25. Februar, 19:30 Uhr
Bibel-Update: montags, 18:30 Uhr, im Diakonat
Senfkornbande (ehemals Christenlehre): donnerstags, 15:00 bzw. 16:30 Uhr 
(außer in den Schulferien)
Konfi-Treff: Samstag, 14. März, 10:00 Uhr
Junge Gemeinde (JG): freitags, 19:00 Uhr, im Diakonat (außer in den 
Schulferien)
Ehepaarkreis: Montag, 24. Februar 15:00 Uhr
Kirchengeschichtsstammtisch: Montag, 24. Februar 19:30 Uhr 
Offene Kirche: sonntags 10:00 bis 15:00 Uhr (Winterhalbjahr)
Weitere Termine und Angebote im Internet unter www.christophori.de.

Aus der Kirchgemeinde
Stille Nacht geht auch laut: Am Samstag, 4. Januar, rockte die RockXmas-
Band unsere Kirche. Unterstützt durch Licht-Show, Nebelmaschinen und 
aufwendige Tontechnik, präsentierte sie Weihnachts- und weihnachtliche 
Lieder in klassischem Rocksound. Breaks mit Texten etwa von Dietrich 
Bonhoeffer lieferten Impulse zum Innehalten und Nachdenken.
DSDTKS: Reffan Staab, Claudi Hum und Pieter Dolan mussten feststellen, 
wie ihre Kriterien beim Casting „Deutschland sucht das Top-Krippenspiel“ 
versagten: Maria und Joseph, der Engel oder die Hirten – alle raus. Das 
Krippenspiel thematisierte, dass die Menschwerdung Gottes in jenem 
armseligen Futtertrog unsere Macken und Schwächen überwindet.

Am 1. Weih-
nachtsfeiertag, 
dem 25.12.2019 
um 05:00 Uhr, 
fand die Christ-
mette mit Krip-
penspiel in der 
Kirche St. Trini-
tatis statt.

Stille Nacht geht auch laut.

Beim Krippenspiel wirkte auch 
wieder unsere Kurrende mit.
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